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bereits in knapp drei Wochen ist der große Rummel wie-
der zu Gast in Sterkrade: Vom 18. bis 23. Juni verwandelt die 
Fronleichnamskirmes mit über 380 Schaustellerinnen und 
Schaustellern die Innenstadt in ein buntes Spektakel aus 
Nervenkitzel, Genuss und Geselligkeit. Die Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf Weltneuheiten sowie beliebte 
Klassiker freuen. 

Und es gibt noch mehr gute Nachrichten für Sterkrade: Nach 
fast drei Jahren Sanierung und rund 18 Millionen Euro Inves-
tition ist das Hallenbad in moderner, aber vertrauter Form 
wiedereröffnet worden – mit neuem Edelstahlbecken, über-
arbeiteter Technik und bewährtem Charme. Trotz unerwar-
teter Bauschäden und umfassender Erneuerungen bleiben 
viele vertraute Elemente erhalten, und die Eintrittspreise 
wurden nicht erhöht.

Das Theater Oberhausen beendet seine aktuelle Spielzeit 
mit der interaktiven Installation memory of things, die sich 
mit der eigenen Geschichte während der NS-Zeit auseinan-
dersetzt und als Teil eines neuen Kultur-Quartiers mit Bier-
garten auf dem Will-Quadflieg-Platz erlebbar wird. Während 
das Theatergebäude ab Juni modernisiert und barrierefrei 
umgestaltet wird, bleibt der Spielbetrieb durch alternative 
Spielstätten und ein neu entstehendes Container-Dorf ohne 
Unterbrechung erhalten.

Für die LUDWIGGALERIE gibt es eine Premiere: Erstmals 
wird das gesamte Gebäudeensemble einem Künstler gewid-
met. Unter dem Titel „Kometenhaft panisch“ zeigt die Schau 
das multimediale Gesamtwerk von Udo Lindenberg – von 
politischen Statements bis zu humorvollen Akten – und wird 
durch ein vielfältiges Rahmenprogramm sowie einen um-
fangreichen Katalog begleitet. Ab dem 29. Juni ist die Schau 
mit rund 300 Originalwerken (zu bestaunen ist etwa die 
berühmte „Likörelle“-Maltechnik) und weiteren Devotio- 
nalien zu sehen.

Rot-Weiß Oberhausen blickt auf eine Regionalliga-Saison 
zurück, in der trotz spielerisch guter Leistungen und einzel-
ner Highlights wie des Siegs gegen Duisburg letztlich Kon-
stanz und Effektivität fehlten, um ganz oben mitzuspielen. 
Für die kommende Saison bleibt der Aufstieg in die 3. Liga 
das erklärte Ziel, wofür der Verein auf bewährte Leistungs-
träger sowie talentierte Nachwuchsspieler setzt und bereits 
intensiv an der Vorbereitung arbeitet.

Die Oh!-Redaktion wünscht Ihnen, liebe Leserinnen und Le-
ser, viel Spaß bei der Lektüre!

Weitere Informationen unter www.oh-stadtmagazin.de

Liebe Leserinnen und Leser,
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editorial

Reisebüro Gabriele Schlagböhmer GmbH, Klosterstraße 8, Kundeneingang Kleiner Markt, 46145 Oberhausen-Sterkrade, Tel. 0208 635 0 555, www.schlagboehmer.de

Tel. 0208 635 0 555
reisebuero@schlagboehmer.de
www.schlagboehmer.de

Im Herzen von Sterkrade am Kleinen Markt – persönlich, telefonisch,  
per Video-Beratung und per E-Mail. Für persönliche Besuche empfehlen  
wir wegen der großen Nachfrage vorab eine Terminvereinbarung.

reisebuero_schlagboehmer ReisebueroSchlagboehmer

Wir sind für Sie da: Zentral und gut erreichbar  
KLEINER MARKT in der Fußgängerzone OB-STERKRADE

UNSERE LIEBLINGSZIELE IN FERNEN LÄNDERN

Jaqueline Völkner ist Mexico-Fan 
Für Erkunder und Kulturbegeisterte sind auf der Yucatan Halbinsel am karibischen 
Meer viele Facetten zu entdecken. Ein Besuch der typischen Cenoten-Wasserlö-
cher und Höhlen ist ein absolutes Muss. Die Maya-Stätte Tulum, direkt am Meer 
gelegen, gilt als eine der spektakulärsten Maya-Stätten Mexikos. Eine Tour durch 
das Höhlensystem Rio Secreto, das erst 2004 entdeckt wurde, darf bei einem Ur-
laub auf der Yucatan Halbinsel auf keinen Fall fehlen, denn Abenteuer und Spaß 
sind garantiert! Leckere Tacos und Enchiladas runden den Urlaub in Mexiko ab, 
die Gastfreundschaft der Mexikaner und das Karibische Meer mit dem tollen Klima 
machen die Reise unvergesslich. Jaqueline war schon zum zweiten Mal vor Ort. 

Dominik Schäfer liebt Mauritius –  
die grüne Insel im Paradies 
Mauritius ist eine wunderschöne Insel im Indischen Ozean, bekannt für ihre 
traumhaften Strände und türkisfarbenen Gewässer. Die Insel bietet eine vielfäl-
tige Kultur, die Einflüsse aus Afrika, Asien, Europa und Arabien vereint. Neben 
den malerischen Landschaften gibt es auch beeindruckende Naturreservate 
und Wasserfälle zu entdecken. Die lokale Küche ist sehr abwechslungs-
reich und begeistert mit exotischen Gewürzen und frischen Meeresfrüchten.  
Mauritius ist somit ein beliebtes Reiseziel für Erholung, Abenteuer und kultu-
relle Entdeckungen. Deshalb zieht es Dominik immer wieder nach Mauritius.

Vom Lichterfest im Norden bis zu den 
Stränden von Phuket 
Ein Land voller Gegensätze, Kulturen und Farben – Alicia 
hat Thailand auf eine ganz besondere Art entdeckt. Im 
hohen Norden, in der alten Königsstadt Chiang Mai, er-
lebt man die Magie des berühmten Loi Krathong-Festes, 
bei dem unzählige Himmelslaternen in den Nachthimmel 
steigen und kleine, mit Kerzen geschmückte Flöße über 
die Flüsse treiben. Ein einmaliges Lichtermeer – voller 
Symbolik, Schönheit und Gänsehautmomente. 

Durch grüne Berge und historische Städte, über ge-
schäftige Straßenmärkte in Bangkok, geht es weiter in 
den tiefen Süden. Unterwegs probiert man exotisches 
Streetfood, begegnet freundlichen Einheimischen, be-
sucht buddhistische Tempel und lässt sich vom pulsie-
renden Leben der Metropolen ebenso begeistern wie von 
der stillen Natur abseits der Touristenpfade. 

Der krönende Abschluss ist die Insel Phuket, wo Alicia 
atemberaubende Sonnenuntergänge genoss und in das 
klare Wasser der Andamanensee eintauchte.

Welcome aboard, Fawzi Ibrahim!
Wir begrüßen unseren neuen Azubi im Team!
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Schulen und Vereine haben 
es seit einigen Wochen auf 
Herz und Nieren geprüft, 
vor wenigen Tagen wur-
de die Eröffnung gefeiert: 

Nach fast drei Jahren Schließung und 
einer umfassenden Frischzellenkur 
können nun alle Bürgerinnen und 
Bürger wieder das Sterkrader Hal-
lenbad nutzen. 70 Jahre nach dem ur-
sprünglichen Eröffnungstermin (Ein-
weihung: 8.  März 1955) erstrahlt das 
Bad in neuem Glanze. Die Anmutung 
der 50er-Jahre mit gelben und grünen 
Fliesen wich einer zeitloseren Optik 
mit Fliesen in Weiß, Grau und Blau.

Trotz der Modernisierung, insgesamt 
rund 18 Millionen Euro flossen in die 
Sanierung, bleibt vieles beim Alten: 
Das Eltern-Kind-Becken behält sei-
nen Platz, auch wenn es ausgetauscht 
wurde. Das Lehrschwimmbecken ist 
am gewohnten Ort zu finden. Ge-
rutscht werden kann weiterhin. Zwei 
Türme, der eine mit drei und der an-
dere mit 4,20 Metern Höhe, zieren wie 
eh und je die Glasfront und bieten die 
Möglichkeit, in das Schwimmerbe-
cken zu springen. „Einen der beiden 
Türme mussten wir neu errichten“, 
berichtet Stephanie Meißner, Abtei-
lungsleiterin Bäder bei den Service-
betrieben Oberhausen (SBO). 

Apropos Schwimmerbecken: Das 
Edelstahlbecken (12,5 x 25 Meter) mit 
fünf Bahnen und einem Fassungsver-
mögen von 750.000 Liter Wasser ist 

neu. „Daran 
führte kein Weg 
vorbei“, so Meißner, die Anfang der 
00er-Jahre ihre Ausbildung zur Ba-
demeisterin im Sterkrader Hallenbad 
absolvierte.

SCHÄDEN SORGEN FÜR MEHRKOSTEN
Ursprünglich waren sechs Millionen 
Euro für die Arbeiten veranschlagt. 
Unerwartete Schäden an Decken und 
Stützpfeilern sowie der erforderliche 
Korrosionsschutz ließen die Kosten 
steigen, führt SBO-Projektleiter Pier-
re Fischer an. „Durch die offene alte 
Filteranlage wurde der Beton durch 
das Chlor angegriffen.“ Die undichte 
Fernwärmeleitung, mit der die Bän-
ke im Bad erwärmt wurden, sorgte 
für weitere Schäden. Mit schwerem 
Gerät, aber auch intensiver Arbeits-
kraft musste das Gebäude entkernt 
werden.

Dank geschlossener Filtersysteme 
und speziell behandeltem Stahlbeton 
sei das Bad technisch auf dem neu-
esten Stand. Umkleide und Duschen 
wurden von Grund auf neu errich-
tet. Eine Photovoltaikanlage auf dem 
Dach deckt künftig etwa ein Viertel 
des Strombedarfs.

Trotz der Investitionen bleiben die 
Eintrittspreise stabil: Erwachsene 
zahlen 4 Euro, Jugendliche 2,50 Euro, 
Familien (bis zu vier Kinder) 10  Euro 
– Kinder unter sechs Jahren haben 
freien Eintritt.

im Zentrum Altenberg

Hallenbad Sterkrade

Der Bereich Chancengleich-
heit und das Netzwerk beo 
laden herzlich zum „Markt-
platz Ehrenamt“ ein, einer 
besonderen Veranstaltung, 

bei dem gemeinnützige Organisationen 
und Vereine die Gelegenheit haben, sich 
und ihre ehrenamtlichen Tätigkeitsfelder 
kostenfrei der Öffentlichkeit zu präsentie-
ren. Die Veranstaltung findet am 25. Juni 
2025 im Zentrum Altenberg, Hansastraße 
20, 46049 Oberhausen, statt und erstreckt 
sich von 15 bis 18 Uhr.

Der Marktplatz Ehrenamt bietet eine 
Plattform, auf der Organisationen ihre 
vielfältigen ehrenamtlichen Projekte vor-
stellen können. Dabei reicht die Band-
breite der Tätigkeitsfelder von sozialen 
Dienstleistungen über Umweltschutz bis 
hin zu Bildung und Kultur. Besucherinnen 
und Besucher können sich über die un-
terschiedlichen Möglichkeiten des ehren-
amtlichen Engagements informieren und 
direkt mit den Vertreterinnen und Ver-
tretern der Organisationen ins Gespräch 
kommen.

Malina Bardenheuer, Inga Dander  
und Jacqueline Hoffmann
Stadt Oberhausen  
Bürgerschaftliches Engagement/Ehrenamt
Schwartzstr. 73, 46045 Oberhausen, 
Tel:  0208 825-8111 oder 8116
ehrenamt@oberhausen.de

Gemeinsam mit Unter-
stützern und Mitglie-
dern feiert der Förder-
verein des Tiergeheges 
im Kaisergarten am 27. 

Juni sein 15-jähriges Bestehen. Vor 
allem Familien mit Kindern schätzen 
seit Generationen Kaisergarten und 
Tiergehege als ein besonderes Stück 
Natur direkt vor der Haustür. Meh-
rere hunderttausend Besucher im 
Jahr erfreuen sich bei freiem Eintritt 
an den Begegnungen mit heimischen 
Wild- oder Haustieren. Mitte 2010 
wurde der Förderverein „Freunde 
des Tiergehege im Kaisergarten e. V.“ 
gegründet. Der Verein trägt durch 

Beiträge, Spenden und Fördermittel 
zur Weiterentwicklung des Tierge-
heges bei. Konkret hilft er beim Bau 
oder bei der Erneuerung von Gehe-
gen, bei der Beschaffung von Tieren 
oder durch Unterstützung der natur-
kundlich-pädagogischen Arbeit. Der  
Förderverein bietet Ferienangebote 
für Schulkinder an und war bei der 
Realisierung der „NaturErlebnis-
Schule“  intensiv beteiligt. Das größte 
Projekt der jüngeren Vergangenheit 
war die Förderung der neuen Gehege 
und der Ansiedlung der Schakale und 
drei junger Luchse. Mehr Infos gibt es 
unter der Mailadresse foerderverein- 
kaisergarten@web.de.

Im Ruhrgebiet ist das runde Le-
der immer ein Thema, denn: 
„Entscheidend is auf’m Platz“. 
Die zweistündige Tour rund um 
das Stadion Niederrhein gehört 

da eigentlich nicht nur für Fußball-
freunde zum Pflichtprogramm. In 
der Heimspielstätte des SC Rot-Weiß 
Oberhausen wird anhand vieler An-
ekdoten erzählt, wie die faszinierende 
Sportart entstanden ist und im Laufe 
der Zeit auch im Ruhrpott zuneh-
mend für Furore gesorgt hat – Insider- 
wissen und Mannschaftskabine in-
klusive … 

Termine sind noch am 27. Juli und 
am 19. Oktober 2025 um jeweils 
14  Uhr. Der Preis beträgt 17 Euro für 
Erwachsene und 9 Euro für Kinder. 
Treffpunkt ist jeweils 15 Minuten vor 
Beginn am Stadionvorplatz, genau 
gegenüber der RWO-Geschäftsstelle 
an der Lindnerstraße 78.

TICKETS UND INFOS UNTER:
Tel. 0208 824570
tourist-info@oberhausen.de
www.oberhausen-tourismus.de
www.pro.regiondo.com

KICKER, MYTHEN UND LEGENDEN:
DIE FUSSBALLTOUR

15 JAHRE  
FÖRDERVEREIN

MODERNISIERT,  
ABER DOCH  
VERTRAUT 

 Stephanie Meißner und Pierre Fischer  
 schauen im „Maschinenraum“  

 nach dem Rechten 

Marktpla
tz

Ehrena
mt

Hallenbad Sterkrade

Tiergehege im Kaisergarten
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28. Juni 2025

100 % SCHLAGERFREI

WER?

WANN?

WO?

TICKETS:

(NL)

(No. 1 Lady’s Tribute to AC/DC)

Moderation: Jörg Becker

Einlass: 13 Uhr | Start: 13.30 Uhr

Lindnerstr. 2b, 46149 Oberhausen
Stadtsportbund-Anlage  
am Stadion Niederrhein

www.eventim-light.de

sowie in allen CTS- 
Vorverkaufsstellen
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Der Sommer beginnt 
in Sterkrade – und 
das auf die denkbar 
spektakulärste Wei-
se: mit der Sterkrader 
Fronleichnamskirmes 
2025! Vom 18. bis zum 
23. Juni verwandelt 

sich die Innenstadt erneut in ein farbenfro-
hes Meer aus Licht, Musik, Nervenkitzel und 
Genuss. Über 380 Schaustellerinnen und 
Schausteller aus dem gesamten Bundesgebiet 
sorgen sechs Tage lang für unvergleichliche 
Volksfeststimmung – von A wie Achterbahn 
bis Z wie Zuckerwatte.

Die traditionsreiche Kirmes, die auf eine 
Geschichte bis ins Jahr 1829 zurückblickt, 
erstreckt sich auf einem rund 2,5 Kilometer 
langen Rundkurs quer durch Sterkrade. Die 
Veranstalter setzen auch in diesem Jahr auf 
eine gelungene Mischung aus Bewährtem 
und Neuem, die sowohl Kirmesliebhaber als 
auch neugierige Erstbesucher begeistert. 

NEUE HIGHLIGHTS & PACKENDE KLASSIKER
Auch 2025 wartet die Fronleichnamskirmes 
mit Neuheiten, einer Weltpremiere und spek-
takulären Fahrgeschäften auf:
– �Oracle: Diese Weltneuheit mit drei rotie-

renden Achsen bietet durch verschiedene 
Fahrprogramme sowohl familienfreund-
liche Erlebnisse als auch extreme Thrill-
fahrten. Es besticht durch unvorhersehbare 
Bewegungen, individuell anpassbare Inten-
sität und eine thematisch inszenierte Show 
mit moderner Licht- und Soundtechnik.

– �Pirates Adventure: Das Piratenleben kön-
nen große und kleine Besucherinnen und 
Besucher in diesem Laufgeschäft erleben. 
Animierte Figuren geben einen Einblick in 
den abenteuerlichen Alltag der Freibeuter. 

– �Projekt 1: Nichts für schwache Nerven – bei 
dieser Schaukelvariante fährt der Dreh-
wurm mit.

– �Venezia: Dieses liebevoll gestaltete Lauf-
geschäft entführt seine Gäste in die zau-
berhafte Welt der Lagunenstadt mit vielen 
visuellen Effekten und Überraschungen.

Wieder mit dabei sind beliebte Klassiker wie 
die Wildwasserbahn „Auf Manitus Spuren“, 
das Riesenrad „Bellevue“ mit klimatisierten 
Gondeln, die Spinning-Achterbahn „Heidi  – 
The Coasterr“, Petter Autoscooter mit 364 
Quadratmetern Fahrfläche sowie das Hoch-

karussell Mr. Gravity, das die Fahrgäste in bis 
zu 20 Metern Höhe extremen Neigungen und 
Fliehkräften aussetzt.

Weitere Dauerbrenner wie „Break Dance“, 
„Octopussy“, „Wendlers Wellenflug“, „Die  
große Geisterbahn“ oder „Shake’n’Roll“ dür-
fen natürlich ebenfalls nicht fehlen.

GENUSS, SPIEL & GESELLIGKEIT
Neben den Fahrgeschäften lädt die Kirmes 
mit einer großen Auswahl an Imbiss- und 
Süßwarenständen, Verkaufsständen, Glücks- 
und Geschicklichkeitsspielen sowie gemüt-
lichen Biergärten zum Verweilen ein. Beson-
ders beliebt:
– �„Steinmeisters Bierpavillon“ auf dem  

Eichelkamp-Platz
– �„Zum Ritter“ vor dem Technischen Rathaus
– �„Traber’s Pub“ und der urige „Dorfstadel“ 

auf dem Neumarkt
– �„Uerige Treff“ auf dem Kleinen Markt – ein 

Muss für Liebhaber des „leckeren Dröppke“

OFFIZIELLER START:  
KIRMESHEILIGABEND AM 18. JUNI
Die Kirmes beginnt offiziell am Mittwoch,  
18. Juni, um 17 Uhr mit dem traditionellen 
Fassanstich durch Oberbürgermeister Daniel 
Schranz im Biergarten „Zum Ritter“. Bereits 
ab 15 Uhr lockt die beliebte Happy Hour mit 
Vergünstigungen an vielen Fahrgeschäften 
und Imbissständen.

Was?
Sterkrader Fronleichnamskirmes 2025 –  
Tradition seit 1829

Wann?
18. bis 23. Juni 2025 (Mittwoch ab 15 Uhr, 
täglich ab 11 Uhr; Abschlussfeuerwerk am 
Montag gegen 22 Uhr)

Wo?
Sterkrader Innenstadt –  
auf über 2,5 Kilometern Rundkurs

www.fronleichnamskirmes.de

    sterkrader.fronleichnamskirmes

AUF EINEN BLICK:

GROSSER  
RUMMEL IN 
STERKRADE

Fronleichnamskirmes 2025
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Die Sterkrader Fronleich-
namskirmes wird in 
diesem Jahr erstmals 
von einem Digitalen 
Zwilling begleitet – ein 

innovatives Pilotprojekt des Smart 
City Teams der Stadt Oberhausen in 
Kooperation mit dem Liegenschafts-
kataster und dem Ordnungsamt.

Ein Digitaler Zwilling bildet die Rea-
lität im digitalen Raum ab. In diesem 
Fall dient er als umfassendes Pla-
nungs- und Informationswerkzeug 
für alle Beteiligten: Einsatzkräfte 
wie Feuerwehr, Polizei, Rettungs-
dienste und städtische Betriebe pro-
fitieren ebenso wie die rund eine 
Million erwarteten Besucherinnen 
und Besucher. 

Der Digitale Zwilling basiert auf einer 
gemeinsamen Datenplattform, in der 
verschiedene Inhalte und Datenfor-
mate zusammengeführt werden. Hie-
raus werden vier speziell entwickelte 
Apps mit Informationen versorgt – je 
zwei für Einsatzkräfte sowie Besu-
cherinnen und Besucher. Sie sorgen 
für zielgruppengerechte Informatio-
nen, wahlweise in 2D- oder 3D-Dar-
stellung. Während die 2D-Version 

besonders für den Gebrauch auf dem 
Kirmesgelände geeignet ist, bietet die 
3D-Darstellung einen spannenden 
Überblick im Vorfeld. Aktuelle Lage-
pläne, Informationen zu Buden sowie 
Sicherheits- und Infrastrukturdaten 
machen die Kirmes virtuell erlebbar.

Projektleiter Daniel Launert betont: 
„Wir starten mit einem soliden Fun-
dament, aber der Digitale Zwilling 
wird sich von Jahr zu Jahr weiterent-
wickeln. Konstruktives Feedback ist 
ausdrücklich erwünscht. Dafür rich-
ten wir auf www.beteiligung.nrw.de 
eine Website ein, auf der Erfahrungen 
und Ideen gesammelt werden.“ 

Die Umsetzung 2025 ist erst der An-
fang. In den kommenden Jahren 
stehen in der Sterkrader Innenstadt 
umfassende Umbaumaßnahmen  
zur Stärkung der Klimaresilienz 
an  – mit Auswirkungen auch auf  
das Spielfeld der Kirmes. Der Digi-
tale Zwilling unterstützt flexibel, 
vorausschauend und effizient, um 
auf diese Veränderungen reagieren 
zu können  – ein wichtiger Meilen-
stein für die Stadtentwicklung und 
das Veranstaltungsmanagement in 
Oberhausen.

DIGITALER ZWILLING 
BEGLEITET ERSTMALS STERKRADER 
FRONLEICHNAMSKIRMES 

TEL.: 02 08 / 66 83 19  WEB: WWW.KUECHEN-HORSTMANN.COM  MAIL: POST@KUECHEN-HORSTMANN.COM
MONTAG - FREITAG 10.00 BIS 19.00 UHR  SAMSTAG 10.00 BIS 18.00 UHR  PARKPLÄTZE FINDEN SIE IM HOF
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TAG DER  
NATURSCHÜTZER  
UND -NUTZER

Sanierungsmanagement gestartet

Das Quartier Tackenberg geht einen großen 
Schritt in Richtung Klimaschutz und Zukunfts-
fähigkeit: Im Rahmen des interkommunalen 
Projekts „Prima. Klima. Ruhrmetropole.“, geför-
dert durch das Land Nordrhein-Westfalen, ist 

das Sanierungsmanagement vor Ort gestartet. Die nächsten 
fünf Jahre stehen ganz im Zeichen der energetischen Sanie-
rung, nachhaltigen Umgestaltung und Klimaanpassung – für 
ein lebenswerteres Quartier und reduzierte Energiekosten. 
Die Stadt Oberhausen unterstützt dabei unterschiedliche 
private Vorhaben mit der kommunalen Förderrichtlinie zur 
energetischen Gebäudesanierung. 

INDIVIDUELLE BERATUNG FÜR HAUSEIGENTÜMER 
Das Sanierungsmanagement bietet insbesondere für Eigen-
tümer älterer Gebäude wertvolle Unterstützung: Welche Sa-
nierungsmaßnahmen lohnen sich? Welche Fördermittel und 
kommunalen Zuschüsse zur energetischen Sanierung können 
genutzt werden? Von der Wärmedämmung über den Fenster-
austausch bis hin zur Nutzung von Solarenergie – die kosten-
lose Beratung hilft, individuelle Lösungen zu finden, die nicht 
nur Energie sparen, sondern auch den Wohnkomfort steigern.

NACHHALTIGE STADTENTWICKLUNG
Doch nicht nur private Gebäude stehen im Fokus. Auch 
Maßnahmen zur Begrünung, Entsiegelung und Anpassung 
an klimatische Veränderungen sind Teil des Projekts. So soll 
langfristig ein nachhaltiges und zukunftsfähiges Stadtbild 
entstehen, das die Lebensqualität für alle Bewohner im Quar-
tier Tackenberg verbessert.

Individuelle und kostenlose Beratungen gibt es ab sofort im 
Büro des Sanierungsmanagements, Ev. Apostelkirchenge-
meinde Tackenberg, Dorstener Str. 406, 46119 Oberhausen  
(1. OG, nicht barrierefrei). Termine können mittwochs von  
15 bis 17 Uhr mit Sanierungsmanager Christopher Seifried  
unter der Rufnummer 0201 24564-73 oder per E-Mail an  
christopher.seifried@gertec.de vereinbart werden.

PRIMA. KLIMA.  
IN TACKENBERG.

„Als Schirmherr des Naturschutztages konnten 
wir erneut unseren Oberbürgermeister Daniel 
Schranz gewinnen“, freut sich Cornelia Schie-
manowski, Vorsitzende des Naturschutzbei-
rates und Sprecherin des BUND Oberhausen.  
„Und Hauptsponsor ist wiederum die Stadt-
sparkasse Oberhausen“, ergänzt Hubert Filarsky. 
Die Liste der teilnehmenden Aussteller bleibt 
nahezu identisch wie bei der Premiere vor zwei 
Jahren: Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), Rheinischer Fischereiver-
band, Kreisjägerschaft, Rheinischer Landwirt-
schaftsverband und Imkerverein präsentieren 
sich um eine Zeltstadt. Neu dabei sind der Re-
gionalverband Ruhr (RVR) und die Biologische 
Station Westliches Ruhrgebiet (BSWR). „Alle 
Verbände haben begeistert wieder zugesagt“,  
bilanziert Cornelia Schiemanowski.

UNTERHALTSAMES PROGRAMM
Die Vereine und Verbände stellen an ihren 
Ständen nicht nur ihre ehrenamtliche Arbeit 
vor, sondern sorgen auch für ein unterhaltsa-
mes Programm. So können zum Beispiel Nist-
kästen gebaut werden. Beim Fischereiverband 
dürfen „Trockenangler“ ihre Geschicklichkeit 
beim Casting – eine Präzisions- und Weit-
wurfsportart – unter Beweis stellen. Auf die 
Kinder wartet ein lustiges Fischquiz und die  
Jägerschaft stellt Jagdhunderassen bei der Ar-
beit vor. Für viel Neugier dürften zudem ein 
Falkner mit seinen Greifvögeln und einem 
Frettchen sorgen. Viel Spaß bereiten wird die 
„Rollende Waldschule“, eine Art Sachkun-
de rund um Wald, Feld und Flur. Filarsky: „So 
macht Lernen Spaß und vermittelt gleichzei-
tig Wissen und Fähigkeiten, mit denen wir 
Ökosysteme schützen können.“ Der Imkerver-
band übt mit Jung und Alt das Kerzenrollen, 
zeigt den süßen Weg von der Wabe bis zum Glas 
Honig, präsentiert einen lebenden Bienenstock 
und eine echte Imkertracht. Die Jagdhornbläser 
der Kreisjägerschaften Oberhausen, Gelsenkir-
chen und Duisburg-Hamborn beeindrucken 
nicht nur mit verschiedenen Melodien, son-
dern erläutern auch verschiedene Jagdsignale. 
Die Landwirte sorgen für Unterhaltung mit 
einem Spielmobil, für die Kleinen dürfen Kin-
derschminken und Malwettbewerb natürlich 
nicht fehlen. Und nicht zuletzt stellen Vertreter 
des Naturschutzbeirates der Stadt Oberhausen 
ihre Arbeit vor und beantworten Fragen aus 
dem Publikum. Selbstverständlich ist für Essen 
und Trinken bestens gesorgt.

Der Schutz von Natur und Umwelt 
stellt eine Kommune wie Oberhau-
sen vor besondere Herausforderun-
gen. Denn unsere Stadt zählt nicht 
nur zu den waldärmsten Städten 

dieser Republik, sondern sie hat auch als ehe-
mals wichtiger Industriestandort mit Altlasten, 
Verkehrs- und Siedlungsdichte zu kämpfen. Dies 
haben Rat und Verwaltung der Stadt erkannt und 
gemäß den gesetzlichen Vorgaben einen Natur-
schutzbeirat mit Verbandsvertretern des BUND, 
des NABU, mit Imkern und Waldbauern sowie Ver-
tretern von Landwirtschaft, Jagd und Fischerei und 
sogar aus dem Bereich Sport aufgestellt. Vor diesem 
Hintergrund hat der Naturschutzbeirat für eine 
neue wegweisende Veranstaltung grünes Licht 
gegeben: den „Tag der Naturschützer und -nutzer“. 
Nach dem großen Erfolg des Jahres 2023 findet am 
29. Juni  von 10 bis ca. 18 Uhr die Neuauflage auf der 
Festwiese des Kaisergartens hinter dem Schloss 
Oberhausen an der Konrad-Adenauer-Allee statt.

FACHKUNDIGE EXPERTISE
Die Aufgabe des Naturschutzbeirates besteht da-
rin, Vorhaben und Projekte auf dem Stadtgebiet, 

die zu einem Eingriff in den Naturhaushalt der 
Stadt führen, mit fachkundiger Expertise zu be-
raten und die Entscheidungen unter dem Aspekt 
des Naturschutzes zu bewerten, Änderungen oder 
Verbesserungen vorzuschlagen oder unter Um-
ständen sogar zu verhindern. Diese Aufgabe ver-
langt Verantwortungsgefühl und Respekt, soll die 
Arbeit doch in besonderer Weise der Natur und 
den Bevölkerungsinteressen dienen. Beim „Tag 
der Naturschützer und -nutzer“ wird über genau 
diese Aufgabe und Verantwortung informiert.

SCHULTERSCHLUSS DER VERBÄNDE
In seiner Funktion als stellvertretender Vorsit-
zender des Naturschutzbeirates und Vertreter 
der Kreisjägerschaft organisiert Hubert Filarsky 
federführend diesen Schulterschluss der Ver-
bände. Der engagierte Schmachtendorfer hatte 
auch die zündende Idee für dieses Treffen der  
Naturschutzverbände. Unterstützt wird der Ak-
tionstag vom Bereich Umwelt der Stadt Ober-
hausen mit dem Bereichsleiter Umwelt Markus 
Werntgen-Orman und Christian Wittpahl, Fach-
bereichsleiter Ökologische Planung. 

 V. l.: Markus Werntgen-Orman (Bereichsleiter Umwelt), Cornelia Schiemanowski  
 (Vorsitzende des Naturschutzbeirates), Christian Wittpahl (Fachbereichsleiter der  
 Unteren Naturschutzbehörde), Hubert Filarsky (stellv. Vorsitzender des Naturschutzbeirates) 
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KLIMASPAZIERGANG 
DURCH DIE CITY 

Nachmachen erwünscht Vollgelaufene Keller, vertrock-
nete Grünstreifen, Hitze – in 
den vergangenen Jahren er-
lebt nicht nur Oberhausen 
immer mehr davon. Maßnah-

men zur Anpassung an den Klimawandel 
rund ums Haus gibt es zahlreich. Mit einer 
Tour entlang einiger Beispiele zeigt Marti-
na Zbick, Energieberaterin der Beratungs-
stelle Oberhausen, was Eigentümer und 
Kommune unternehmen, um Gebäude und 
Personen vor den Folgen des Klimawandels 
zu schützen. Interessierte können dabei  
lernen, wie sie selbst tätig werden können.

ANPASSUNG AN DEN KLIMAWANDEL
„Es gibt in unserer Stadt bereits einige gute 
Beispiele zur Anpassung an den Klimawan-
del“, erläutert Martina Zbick. „Das kann bei-
spielsweise eine Dachbegrünung sein oder 
die Entsiegelung einer Einfahrt. Auch die 
Kommune ist aktiv.“ Wie das konkret aus-
sieht, zeigt die Verbraucherzentrale NRW 
in Kooperation mit dem Fachbereich Kli-
maschutz der Stadt Oberhausen bei einem 
Klimaspaziergang am 16. Juli 2025. Teilneh-
mer können Anpassungsmaßnahmen vor 
Ort begutachten, die ihnen Beispiele für die 
Möglichkeiten an ihrem eigenen Haus oder 
Grundstück liefern. „Auch für Bürger ste-
hen Fördermittel für bestimmte Maßnah-
men zur Anpassung an den Klimawandel 
bereit“, weiß Klimaanpassungsmanagerin 
Stephanie Stiehm.

KOSTENFREIE TEILNAHME
Die kostenfreie Veranstaltung ist Teil der 
Veranstaltungsreihe „KLIMAHAUSEN – 
nachhaltig gut leben in Oberhausen“ von 
VHS Oberhausen, BUND, Verbraucherzen-
trale Oberhausen und Fraunhofer Institut 
UMSICHT. Der Treffpunkt zum Klimaspa-
ziergang ist vor dem Eingang der Verbrau-
cherzentrale am Saporishja-Platz um 16 Uhr. 
Er hat eine ungefähre Dauer von eineinhalb 
bis zwei Stunden und ist kostenfrei. Die 
Mindestteilnehmerzahl beträgt sechs, maxi-
mal können 20 Interessierte teilnehmen.

Es wird um Anmeldung bei der VHS un-
ter 0208 825-5411 oder per E-Mail an  
vhs@oberhausen.de gebeten. Die Kurs-
nummer lautet AA7051R. 

Mit einem symbolischen ersten Spatenstich 
haben die Stadt Oberhausen und die Wirt-
schaftsbetriebe Oberhausen (WBO) den 
Bau eines neuen Deichverteidigungswegs 
entlang des Ruhrdeichs in Alstaden offi- 

ziell eingeläutet. Das Projekt ist eine direkte Reaktion auf das 
Hochwasser im Dezember 2023 und markiert einen bedeu-
tenden Schritt zur Verbesserung des Hochwasserschutzes in 
der Region.

Der rund 570 Meter lange Weg erstreckt sich vom Beginn der 
Speldorfer Straße bis zur Stadtgrenze zu Mülheim an der Ruhr. 
Mit einer Breite von 6,50 Metern und einer Wendeschleife am 
Ende ermöglicht er im Ernstfall ein schnelles und gezieltes 
Eingreifen von Einsatzkräften. Feuerwehr und Technisches 
Hilfswerk können zukünftig deutlich effizienter agieren und 
notwendiges Material direkt an die Deichlinie bringen. „Der 
Bau des Deichverteidigungswegs ist ein großer Schritt für 
mehr Sicherheit in Alstaden bei künftigen Ruhrhochwas-
sern“, betont Oberbürgermeister Daniel Schranz. Zusätzlich 
zur verbesserten Erreichbarkeit sorgt die massive Bauweise 
auch für eine weitere Stabilisierung des Deichs: Die Auflast 
auf der landseitigen Deichflanke erhöht die Standfestigkeit 
nachweislich. Die Bauarbeiten sollen voraussichtlich bis  
November 2025 abgeschlossen sein.

VORBEREITUNG MIT WEITSICHT
Bereits im Februar 2024 begannen vorbereitende Maßnah-
men. 85 Bäume wurden gefällt und etwa 170 Wurzelstöcke 
entfernt, um den Deichschutzstreifen gemäß den gesetz- 

lichen Vorgaben freizuhalten. Dieser Bereich muss bewuchs-
frei bleiben, da Wurzeln die Struktur des Deichs schwächen 
können. Die so entstandenen Löcher wurden fachgerecht mit 
Tonpellets verfüllt.

EINSCHRÄNKUNGEN WÄHREND DER BAUZEIT
Für die Dauer der Maßnahme müssen Teile des Ruhrparks 
gesperrt werden. Auch der Fußweg auf der Deichkrone sowie 
der Zugang zur Ruhr sind derzeit nicht nutzbar. Der beliebte 
Ruhrtalradweg wird auf Mülheimer Seite ab der Friesenstraße 
und auf Oberhausener Seite ab der Straße „Am Ruhrufer“ um-
geleitet. Trotz der Einschränkungen bleibt der Zugang zum 
Park weiterhin möglich – allerdings nur auf sicherem Weg.  
Dennoch kommt es immer wieder vor, dass Personen trotz 
eindeutiger Warnhinweise die abgesperrte Baustelle im Ruhr-
park betreten – zu Fuß, mit dem Fahrrad oder E-Scooter. „Das 
Betreten der Baustelle ist nicht nur verboten, sondern auch 
gefährlich“, warnt Julia Hadrossek, operative Geschäftsführe-
rin der WBO, und appelliert eindringlich an die Bevölkerung, 
die Absperrungen zu respektieren und die eingerichteten 
Umleitungen zu nutzen. 

EIN PROJEKT FÜR DIE ZUKUNFT
Der Bau des Deichverteidigungswegs steht stellvertretend  
für ein umfassendes Engagement der Stadt Oberhausen für 
mehr Sicherheit und Lebensqualität. „Mit dem neuen Weg 
leisten wir einen wichtigen Beitrag zum Schutz der hier  
lebenden Menschen“, so Oberbürgermeister Schranz. Und  
Julia Hadrossek fügt hinzu: „Dieses Projekt ist im Interesse 
aller. Bitte helfen Sie mit, es sicher umzusetzen.“

Bau des Deichverteidigungswegs am Ruhrpark

MEHR SICHERHEIT 
FÜR ALSTADEN
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Oberhausen wird Gastgeber des größten und be-
deutendsten Workshops für den deutschen In-
coming-Tourismus. Vom 19. bis 21. April 2026 
richtet die Deutsche Zentrale für Tourismus 
(DZT) ihren jährlich stattfindenden Germany 

Travel MartTM, kurz GTM, in Oberhausen aus. Zu dem re-
nommierten Branchen-Meeting werden rund 500 Fachleute 
und Medienvertreter aus über 30 Ländern erwartet. Die offi-
zielle Staffelübergabe für die Veranstaltung 2026 fand zum 
Abschluss des diesjährigen GTM Ende März in Bonn statt. 
Dort überreichte Petra Hedorfer, Vorsitzende des Vorstan-
des der DZT den GTM-Pokal an Rainer Suhr, Spartenleiter 
für Tourismus und Marketing bei der Oberhausener Wirt-
schafts- und Tourismusförderung GmbH (OWT).

OWT-Geschäftsführer Dr. Andreas Henseler betont: „Die Ver-
gabe des GTM nach Oberhausen ist ein Vertrauensbeweis und 
gleichzeitig auch eine besondere Anerkennung unserer bis-
herigen Entwicklung. Sie bietet die Riesenchance, Oberhau-
sen auch im internationalen Maßstab auf die Landkarte für 
spannende Städtereisen zu setzen.“ Zuletzt kam bereits jeder 
fünfte Übernachtungsgast in Oberhausen aus dem Ausland. 
Für Rainer Suhr ist der GTM ebenfalls „ein ganz bedeutender 
Meilenstein“ in der touristischen Entwicklung Oberhausens. 
„Wir sind eine junge Destination mit hohem Freizeit- und Er-

lebniswert. Eine so prestigeträchtige Veranstaltung wie der 
GTM stärkt unser Image nachhaltig und wird uns einen wei-
teren kräftigen Schub für den Standort verleihen.“

Im Mittelpunkt eines jeden GTM steht ein zweitägiger 
Workshop für das deutsche Incoming-Geschäft mit eng ge-
takteten Verkaufsgesprächen zwischen deutschen Anbie-
tern von Reiseleistungen und internationalen Einkäuferin-
nen und Einkäufern. Als Sales-Plattform vor Ort sollen so 
bereits möglichst viele Vertragsabschlüsse für Reisen nach 
Deutschland ermöglicht werden. Der Workshop wird in der 
ehemaligen Zinkfabrik Altenberg gleich hinter dem Haupt-
bahnhof stattfinden. 

Zum Rahmenprogramm zählen eine große Abendveranstal-
tung sowie auch immer ein umfangreiches Angebot an Tou-
ren und Besichtigungen in der jeweilig gastgebenden Stadt. 
Bei dieser Gelegenheit sollen die internationalen Teilneh-
mer nicht nur die touristischen Highlights in Oberhausen, 
sondern auch die im übrigen Ruhrgebiet kennenlernen. Ei-
nen besonderen Schwerpunkt dabei bilden der grüne Um-
bau der Region und die Internationale Gartenausstellung 
Ruhrgebiet 2027, die im Folgejahr noch einen zusätzlichen 
Reiseanlass für Gäste aus dem Ausland bieten wird. Infos: 
www.germany.travel und www.oberhausen-tourismus.de.

 Petra Hedorfer, Vorsitzende des Vorstandes der Deutschen Zentrale für Tourismus (2. v. l.), und Julia  
 Grundmann, Bereichsleiterin Internationale Märkte & Kooperationen Mittelstand und Reiseindustrie der DZT,  
 bei der Pokalübergabe an Rainer Suhr, OWT-Spartenleiter für Tourismus und Marketing (l.), sowie Christoph  

 Wüllner, Abteilungsleiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der IGA Metropole Ruhr 2027 gGmbH 

GERMANY TRAVEL MARTTM 
KOMMT 2026 NACH OBERHAUSEN 
Größter Incoming-Branchen-Workshop für das Reiseland Deutschland gilt als  
Meilenstein für die städtische Tourismusentwicklung

GROSSES  
SOMMERFEST  
BEI DER GMVA

Samstag, 23. August 2025

L ust auf gemeinsames Feiern und eine Menge Spaß 
für die ganze Familie? Dann ist das diesjähri-
ge Sommerfest der GMVA, das am Samstag, dem  
23. August, um 15 Uhr auf dem Gelände der Ge-
meinschafts-Müll-Verbrennungsanlage an der 

Buschhausener Straße 158 startet, genau das richtige Event!

Bis 18 Uhr gehören zum bunten Programm für Groß und 
Klein z. B. Führungen durch die beeindruckende GMVA-An-
lage, die beliebte Fahrradbörse und lokale Vereine, die über 
ihre Angebote informieren. Zahlreiche spannende Aktionen 
für Kids, wie beispielsweise das Kinderschminken, sorgen 
dafür, dass garantiert keine Langeweile aufkommt. Und  
natürlich wird es auch für den Hunger und Durst zwischen-
durch ein abwechslungsreiches Catering geben, bei dem für 
jeden Geschmack etwas Passendes dabei sein wird.

Ab 18 Uhr beginnt 
dann das Abend-
programm, das bis  
22 Uhr laufen wird. 
Dazu gehört das Live-Kon-
zert der beliebten Cover-Rocker 
von Nockrock, die dafür sorgen werden, dass das Publikum 
amtlich abzappeln kann. Weitere Highlights des Abends sind  
u. a. die akrobatischen Darbietungen einer Cheerleader- 
Gruppe und eine heiße Feuershow. Über das komplette Pro-
gramm berichten wir in der nächsten Ausgabe der Oh!.

Unser Tipp: am besten schon jetzt das GMVA-Sommerfest 
am 23. August im Kalender vormerken!

umwelt aktuell

17

tourismus & wirtschaft

17

Ist Ihr Zuhause 
fit für die Zukunft?

Mehr Infos

Unsere Energieberater haben die Antwort.
ProEco Rheinland ist das Kompetenzzentrum 
der Sparkassen für Nachhaltigkeit. Mehr in Ihrer 
Sparkasse oder auf ProEco-Rheinland.de

Energieberatung
Förderservice
Solaranlagen
Energieausweise
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Wir beraten 
Sie gerne
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Der Mangel an Fachkräften beschäftigt viele 
Unternehmen. Umso bedeutender wird es, 
Menschen, die ihren erlernten Beruf aus ver-
schiedenen Gründen nicht länger ausüben 
können, eine Perspektive aufzuzeigen. Über 

große Expertise im Bereich der Rehabilitation und Weiter-
bildung verfügt das Berufsförderungswerk (BFW) Ober-
hausen.

Exemplarisch dafür, wie die Expertinnen und Experten dort 
unterstützen können, steht die Geschichte von Christoph 
Hülsmann, 27-jähriger gebürtiger Oberhausener. Nach sei-
ner Ausbildung zum Isolierer arbeitete er mehrere Jahre im 
handwerklichen Bereich – bis ein schwerer Arbeitsunfall 
im Jahr 2021 alles veränderte. Bei einem Einsatz verletzte er 
sich schwer an der Hand. Trotz mehrerer Operationen war 
schnell klar: Eine Rückkehr in seinen ursprünglichen Beruf 
war nicht mehr möglich.

Doch Hülsmann ließ sich nicht entmutigen. Mit Unter-
stützung der Berufsgenossenschaft erhielt er das Angebot, 
sich beruflich neu zu orientieren – mit einer Umschulung 
in einem kaufmännischen Beruf. Für ihn war schnell klar, 
wohin die Reise gehen sollte: ins Berufsförderungswerk. 
Die wohnortnahe Lage erleichterte die Entscheidung zu-
sätzlich.

PRAKTIKANT WURDE DIREKT TEAMMITGLIED
Im BFW begann Christoph Hülsmann seine Umschulung 
zum Industriekaufmann. Besonders prägend für seinen 
neuen beruflichen Werdegang waren die neun Monate Prak-
tikum, die er im Einkauf bei Bilfinger Shared Services in 
Oberhausen absolvierte. Dieser ist interner Servicedienst-
leister der Bilfinger SE und kümmert sich zentral um Ein-
kauf, Personalwesen und Buchhaltung. Dort wurde er vom 
ersten Tag an nicht nur als Praktikant, sondern auch als voll-
wertiges Teammitglied angesehen.

Ein besonderer Mehrwert: Hülsmann konnte seine hand-
werklichen Vorkenntnisse gewinnbringend in seine neue 
Tätigkeit einbringen. „Als Einkäufer für Isoliermaterial für 
Kraftwerke und andere Großprojekte kenne ich die Anfor-
derungen der Baustellenpraxis ganz genau – von Material-
eigenschaften über Verarbeitbarkeit bis hin zur optimalen 
Produktauswahl“, erklärt Hülsmann. Dieses Praxiswissen 
macht ihn zu einem geschätzten Ansprechpartner innerhalb 
seines Teams.

Bilfinger Shared Services erkannte schnell das Potenzial 
des engagierten Umschülers – und entschied sich, Chris-
toph Hülsmann ab dem 1. Juli 2025 in ein festes Beschäfti-
gungsverhältnis zu übernehmen. Dass dies kein Einzelfall 
ist, zeigt die langjährige Zusammenarbeit mit dem BFW  
Oberhausen: „Wir haben in der Vergangenheit bereits 
mehrfach Rehabilitanden übernommen und sehr positive 
Erfahrungen gemacht“, so Jacqueline Seemann (Bilfinger).

www.bfw-oberhausen.de

VOM HANDWERK  
IN DEN EINKAUF 

Fachkräftesicherung
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Junge Unternehmen können hier 
ausstellen und zeigen, was sie kön-
nen, um neue Kontakte zu knüpfen 
und neue Kunden zu gewinnen.
 
WAS IST ZU TUN?
Meldet euch jetzt an und sichert 
euch eure Ausstellungsfläche und 
euren Platz beim Messe-Training. 

Infos dazu gibt es auf 
www.gruendermesse-
oberhausen.de 

17. OBERHAUSENER 

GRÜNDER 
MESSE
4. SEPTEMBER 2025  
16–20 UHR  
SAPORISHJA-PLATZ 

PRÄSENTIERE DEINE  

GESCHÄFTSIDEE

 www.codeandclicks.de 

Fotos zeigen Aussteller der Gründermesse 2024

 www.essential-cocktails.de  www.verhandlungsbasis.org   www.stasfruit.de 

 www.elektro-reeck.de

 www.ruhrgebiets-rednerin.de 

 www.chancen-raum.de 

 www.laklickfotografie.de 

 www.kitchenking-nrw.de 

 www.bergerbestattungen.de 



ENERGIEBERATUNG,  
DIE SICH AUSZAHLT

Stadtsparkasse Oberhausen und ProEco Rheinland

In Deutschland verursachen Gebäude rund 35 Prozent 
des Energieverbrauchs und ca. 30 Prozent der CO2-Emis-
sionen. Hier liegt ein riesiges Potenzial, den eigenen 
Geldbeutel zu schonen und das Klima zu schützen – 
vor allem bei Privathaushalten. Doch wie gelingt eine 

energetische Sanierung, die wirklich etwas bringt? Die Stadt-
sparkasse Oberhausen und ProEco Rheinland, das Kompe-
tenzzentrum der Sparkassen für Nachhaltigkeit, bieten eine 
unabhängige und maßgeschneiderte Energieberatung.

INDIVIDUELLER SANIERUNGSFAHRPLAN
Der individuelle Sanierungsfahrplan (iSFP) ist das Herzstück 
einer Sanierung. Er zeigt die bestmögliche Sanierungsstrategie 
auf und erklärt Schritt für Schritt, wie am meisten eingespart 
werden kann – finanziell und energetisch. In leicht verständ-
licher Form gibt er einen langfristigen und detaillierten Über-
blick über wirtschaftlich und technisch sinnvolle Sanierungs-
maßnahmen und deren Einsparungspotenziale, die perfekt 
auf jede Immobilie abgestimmt sind. Denn jede Immobilie ist 
anders: Mal steht der Heizungstausch an erster Stelle, mal die 
Dämmung der Fassade oder der Austausch alter Fenster. Die 
Möglichkeiten und Kombinationen sind vielfältig. Geschulte, 
unabhängige Energieeffizienzexperten sorgen dafür, dass die 
Beratung genau auf die jeweilige Immobilie zugeschnitten ist. 
Und das Beste: Die Experten kümmern sich sogar um die Bean-
tragung der maximalen staatlichen Förderung. 

WAS BRINGT DIE ENERGIEBERATUNG?
Die Energieberatung bringt eine ganze Reihe von Vorteilen 
für Immobilienbesitzer: Die Energiekosten werden gesenkt, 
der Immobilienwert wird gesteigert und der Wohnkomfort 
erhöht. Gleichzeitig wird das Klima durch reduzierte Emissi-
onen geschützt. Nach der Energieberatung zeigt sich oft, dass 
sich Photovoltaik lohnt – und das bereits nach wenigen Jah-
ren. Mit einem Speicher oder einer Wallbox können die Ener-
giekosten sogar noch weiter gesenkt werden. 

AUCH UNTERNEHMEN PROFITIEREN
Nachhaltigkeit ist nicht nur für Privatleute ein Gewinn. 
Auch Unternehmen profitieren von der Energieberatung der 
Stadtsparkasse Oberhausen und ProEco Rheinland. Sie macht  
Betriebe zukunftssicher – gerade in herausfordernden Zei-
ten  – und bringt wirtschaftliche, ökologische und soziale  
Vorteile. Und auch aufgrund der hohen Anzahl älterer Gebäude 
ist der Hebel in Sachen Klimaschutz groß. 

Deshalb: jetzt unter der Rufnummer 0208 834-1450 einen 
Energieberatungstermin vereinbaren!

Mehr Infos auf www.stadtsparkasse-oberhausen.de
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E in Umzug bringt zahlreiche organisatorische 
Aufgaben mit sich. Eine gesetzliche Neure-
gelung tritt nun ab dem 6. Juni 2025 in Kraft,  
die den Ablauf von An- und Abmeldungen effi- 
zienter und transparenter gestaltet. Wie eine 

planbare und reibungslose Stromversorgung am neuen 
Wohnort ermöglicht wird, darüber informiert die Energie-
versorgung Oberhausen AG (evo).

Ein Umzug sollte frühzeitig entsprechend den vertraglich 
geregelten Fristen gemeldet werden. Diese Fristen sind den  
Allgemeinen Vertragsbedingungen zu entnehmen, die mit  
der Vertragsbestätigung übermittelt wurden. Eine rechtzeiti-
ge Meldung hilft, unnötige Kosten und Komplikationen durch 
Verzögerungen zu vermeiden. Der Endzählerstand kann am 
Tag der Schlüsselübergabe abgelesen und übermittelt wer-
den. Der Einzug sollte idealerweise vier Wochen im Voraus 
gemeldet werden, um eine Belieferung zum gewünschten 
Termin sicherzustellen.

WICHTIGER HINWEIS
Rückwirkende An- oder Abmeldungen sind künftig nicht 
mehr möglich. Erfolgt die Abmeldung nicht fristgerecht, 
bleibt der Stromanschluss auf den Namen der vorherigen 
Vertragspartei registriert. In diesem Fall besteht das Risiko, 
dass die neuen Bewohnerinnen oder Bewohner über diesen 

Vertrag Strom beziehen – die Kosten würden weiterhin der 
ursprünglichen Vertragspartei zugerechnet. Daher ist eine 
rechtzeitige Abmeldung unerlässlich.

HINTERGRUND ZUR GESETZLICHEN VORGABE
Die neue gesetzliche Regelung zielt auf einen schnelleren 
und effizienteren Wechselprozess bei An- und Abmeldungen 
ab. Vertragslaufzeiten und Kündigungsfristen bleiben davon 
unberührt. Die Regelung tritt am 6. Juni 2025 in Kraft und gilt 
bundesweit für alle Energieversorger.

Überblick
 �Rückwirkende An- und Abmeldungen sind  
ausgeschlossen.

 �Einzüge sollten frühestmöglich, idealerweise vier  
Wochen im Voraus, gemeldet werden.

 �Auszüge sind entsprechend den vertraglich geregelten 
Fristen zu melden.

 �Zählerstände können am Umzugstag abgelesen und 
nachgereicht werden.

KONTAKT UND BERATUNG
Bei Fragen oder Beratungsbedarf steht der Kundenservice der 
evo zur Verfügung. Termine im Kundenzentrum können auch 
online unter www.evo-energie.de/kontakt vereinbart werden.

Ablauf bei Umzug

OBEX – Ausstellungszentrum eröffnet mit spektakulärer Ausstellung:

UNTER STROM  
VON TAG EINS AN

Nach rund zwei Jahren intensiver Planung und 
Umbauzeit hat Oberhausen ein neues kultu-
relles Highlight: Am Vor wenigen Wochen öff-
nete das Hightech-Ausstellungszentrum OBEX 
in der Duisburger Straße 375 offiziell seine Tü-

ren. Den Auftakt in dem aus vier Hallen bestehenden und 
mehr als 5.500 Quadratmeter großen Ausstellungskomplex 
macht „Die letzten Tage von Pompeji“ – eine Ausstellung, die 
die Antike und eine ihrer größten Tragödien durch moderns-
te Technik auf eindrucksvolle Weise lebendig macht.

EINTAUCHEN IN DIE GESCHICHTE
Ausgezeichnet mit dem National Geographic + Historia  
Readers’ Choice Award, entführt die Ausstellung ihre Besu-
cher in das pulsierende Leben der antiken Stadt am Golf von 
Neapel. Vom geschäftigen Treiben auf den Marktplätzen über 
prächtige Villen bis hin zu den dramatischen Gladiatoren-
kämpfen in der Arena – Pompeji wird hier zum Erlebnis für 
die Sinne. Virtual-Reality-Elemente und interaktive Techno-
logien lassen das Publikum tief in die Vergangenheit eintau-
chen und ermöglichen eine emotionale Begegnung mit einer 
untergegangenen Zivilisation.

BEWEGENDE BILDER UND EINDRUCKSVOLLE KLANGLANDSCHAFTEN
Herzstück der Ausstellung ist einer der größten 360°-Video- 
Mapping-Räume Europas. Auf acht Meter hohen Projek-
tionsflächen entfaltet sich der dramatische Untergang 
Pompejis in bewegenden Bildern und eindrucksvollen 
Klanglandschaften. Die Gäste spazieren über antike Stein-
straßen, betreten imposante Häuser und stehen schließlich 
im brodelnden Inneren des Vesuvs. Ein weiteres Highlight 
ist das Metaversum-Erlebnis: Hier schlüpfen die Besucher 
in virtuelle Avatare und erkunden die legendäre Villa der  
Mysterien in nie dagewesener Detailtreue. Ob Atrium, Bäder 
oder Garten – jede Ecke des Bauwerks kann interaktiv ent-
deckt werden, als wäre man selbst Teil des alten Pompeji.

EIGENS KOMPONIERTER ORCHESTER-SOUNDTRACK
Die rund 90-minütige Erlebnisreise richtet sich an ein brei-
tes Publikum, insbesondere an Familien, Schulklassen und 
Geschichtsinteressierte. Neben den digitalen Elementen  
bietet die Schau auch originalgetreue Repliken, historische 
Artefakte und informative Hintergrundtexte. Ein eigens 
komponierter Orchester-Soundtrack verstärkt die emotio-
nale Tiefe der Inszenierung zusätzlich.

OBEX ergänzt das Ausstellungserlebnis mit einem umfang-
reichen Serviceangebot, zu dem z. B. über 250 Parkplätze  
sowie eine eigene Gastronomie gehören. Das Ziel, das sich 
OBEX auf die Fahnen geschrieben hat: als neuer Hotspot für 
Kultur und Innovation im Ruhrgebiet unvergessliche im-
mersive Erlebnisse zu verschiedensten Themenwelten mit 
Hilfe modernster Technik zu schaffen.

Mehr Infos auf www.pompeji-experience.com/oberhausen

DIE LETZTEN TAGE VON  

POMPEJI
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Die Stadt Oberhausen setzt ein starkes Zeichen 
für digitale Innovation und Bürgerbeteili-
gung: Im Rahmen des „Co-Creation-Fund: 
Gemeinsam smart“ werden neun zukunfts-
weisende Projekte gefördert, die die Stadt 

„smarter“ machen sollen. 

Der Co-Creation-Fund ist Teil des Projektes „Smart City 
Oberhausen“: Ermöglicht durch Förderung des Bundes, un-
terstützt die Stadt Oberhausen Bürgerinnen und Bürger, Ver-
eine und Institutionen, Unternehmen und Start-ups darin, 
innovative Ideen für ein smarteres und noch lebenswerteres 
Oberhausen umzusetzen. Ziel ist es, durch Projektförderung 
verschiedene Zielgruppen aktiv an der Gestaltung ihrer Stadt 
zu beteiligen und so die Stadtentwicklung in den digitalen 
Raum zu verlängern.

Mit bis zu 50.000 Euro werden Projektideen gefördert, die 
innovative Lösungsansätze für Oberhausen verfolgen und 
digitale Tools, Sensorik oder andere smarte Technologien ein-
setzen. 15 Projekte wurden in der ersten Runde eingereicht, 
anhand der Förderkriterien geprüft sowie von einer interdis-
ziplinären Jury diskutiert und bewertet. Neun Projekte wur-
den vom Bundesfördermittelgeber bewilligt. 

„Die vielen guten eingereichten Projektideen zeigen, dass 
die Oberhausenerinnen und Oberhausener die Herausfor-
derungen der heutigen Zeit annehmen und kreativ digitale 
Lösungsansätze finden, um das Leben in unserer Stadt noch 
weiter zu verbessern. Mit dieser Initiative stärkt Oberhausen 
nicht nur digitale Innovationskraft, sondern auch den Dialog 
und die aktive Mitgestaltung durch die Stadtgesellschaft“, er-
klärt Oberbürgermeister Daniel Schranz.

Die Themen, mit denen sich die Projekte befassen, sind viel-
fältig: Mithilfe von Umweltsensoren werden Wetterdaten 
erfasst und visualisiert. In einer App können Rollstuhlfahre-
rinnen und -fahrer oder Eltern mit Kinderwagen Hindernisse 
im Stadtraum melden und zu einer barrierefreien Stadt bei-
tragen. In smarten Stadtmöbeln werden WLAN, USB-Ladesta-
tionen und Sensoren integriert, damit der öffentliche Raum 
aufgewertet wird. Durch die digitale Archivierung von Orten 
mittels 3D-Modellierung und Virtual Reality wird der Wandel 
bedeutender urbaner Orte in Oberhausen sichtbar gemacht.

Die bewilligten Projekte zeigen die Bandbreite digitaler Lö-
sungsansätze, die in den nächsten acht Monaten für Ober-
hausen umgesetzt werden. Damit tragen die Projekte dazu 
bei, Digitalisierung, Nachhaltigkeit und Stadtentwicklung 
miteinander zu verbinden.

JETZT EIGENE IDEEN EINREICHEN!
Sie möchten Oberhausen digitaler machen und haben eine 
Idee für das Co-Creation-Fund-Förderprogramm? Dann be-
suchen Sie am 12. Juni 2025 im Zeitraum von 17 bis 20 Uhr die 
Ideenbörse, die im Leerstand am Oberhausener Hauptbahn-
hof, Willy-Brandt-Platz 1, 46045 Oberhausen, stattfinden 
wird. Dort können Sie sich mit anderen austauschen, Ihre Idee  
konkretisieren und Oberhausen noch smarter machen. Ideen- 
skizzen können bis zum 30. Juni 2025 an folgende E-Mail ge-
sendet werden: co-creation-fund@oberhausen.de 

Weitere  
Informationen  
finden Sie hier: 

Oberhausen fördert smarte Ideen

GEMEINSAM DIGITAL

CO-CREATION-FUND
Übersicht der geförderten Projekte 

KLIMAKARTE OBERHAUSEN
Mithilfe von Umweltsensoren wer-

den in einer barrierefreien Klima-
karte Wetterdaten wie Temperatur 

und Niederschlag erfasst und als 
Heatmap dargestellt. 

HUMAN LIBRARY FÜR OBERHAUSEN
Die App umfasst sowohl analoge als auch digi-
tale Interaktionen, um Menschen aus verschie-
denen sozialen und kulturellen Hintergründen 

zusammenzubringen. Das Projekt trägt 
zur Förderung von Toleranz und Inklu-
sion bei.

SMARTE CONTAINER – BÜRGERSCHAFT 
UND SENSOREN HAND IN HAND 
Durch Ultraschall-Sensoren und QR-ba-
sierte Meldungen der Bürgerschaft wer-
den Füllstände öffentlicher Container 
erfasst. Damit werden in einem Testlabor 
neue Erkenntnisse zur Stadtreinigung  
gewonnen.

OBERHAUSEN IMMERSIVE ECHOES
Digitale Archivierung von Orten mittels 

3D-Modellierung und Virtual Reality (VR) 
sowie Audio-Interviews machen den Wandel 

bedeutender Orte in Oberhausen sichtbar. Dies 
schafft eine digitale Sammlung zur Doku-
mentation und stärkt die kulturelle Teilha-
be an der Stadtentwicklung.

KUNST ERLEBEN IN OBERHAUSEN
Die App katalogisiert Kunst im öffentlichen 
Raum und bietet umfassende Hintergrund-
informationen zu den Werken 
sowie deren Künstlerinnen und 
Künstlern. Durch einen integrier-
ten Scanner und GPS-basierte Kar-
ten mit Routenführung ermöglicht 
sie eine interaktive Entdeckung 
vor Ort. 

KI-CHATBOT FÜR DIE BÜRGERSCHAFT
Der Chatbot dient als digitaler Assistent für gesell-
schaftlich relevante Themen, Veranstaltungen und 
öffentliche Dienstleistungen, wodurch die digitale 
Teilhabe und die Nutzerfreundlichkeit von Oberhau-

sener Angeboten verbessert werden.

SMARTE STADTMÖBEL 
Multifunktionale Stadtmöbel 
verbessern mit digitalen Tech-
nologien wie WLAN, USB- 
Ladestationen und Sensoren 
die Lebensqualität im öffent-
lichen Raum.

OPENBIKESENSOR 
Bürgerinnen und Bürger bauen 50 Sen-
sorgeräte, um Daten zu Überholabstän-
den und GPS-Positionen zu erfassen. Die 

Daten werden für eine verbesserte 
Verkehrsplanung gesammelt und 
die Sicherheit von Radfahrerin-
nen und -fahrern erhöht. 

ACCESSIBLE CITY OBERHAUSEN
Eine App, in der Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer Wege 
und Hindernisse dokumentieren. Die anony-
misierten Daten sollen analysiert werden, um 
Barrieren zu identifizieren und Stadtentwick-
lungsmaßnahmen abzuleiten. Innovative 
Technologien wie Crowdsourcing, Visual 
Analytics und KI unterstützen die barrie-
refreie Stadtplanung und machen die Daten offen 
zugänglich.
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Weitere Informationen  
zu unseren Projekten: 

 Oberbürgermeister Daniel Schranz (2. v. l.),  
 Beigeordneter Michael Jehn (3. v. l.), CIO Boris van Benthem  

 (Mitte oben), Jurymitglieder, die Antragsstellerinnen und  
 Antragssteller der geförderten Projekte sowie das Smart City Team 
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D as Ausstellungsschiff „MS Wissenschaft“ 
macht vom 24. bis 26. Juni Halt am Schiffs-
anleger Kaisergarten. Zum Wissenschafts-
jahr 2025 diesmal mit an Bord: viele Infor-
mationen zum Thema „Zukunftsenergie“.

Wie wird grüner Wasserstoff erzeugt? Wie können wir mit  
Erdwärme heizen? Was passiert in einem Fusionsreaktor? Wie 
sieht ein nachhaltiger, sicherer und günstiger Energiemix aus? 
Mit all diesen Fragen beschäftigt sich an Bord der MS Wissen-
schaft eine Ausstellung zum Thema „Zukunftsenergie“. An rund  
30 Exponaten können Besucherinnen und Besucher selbst  
aktiv werden und die Energieversorgung von morgen erkun-
den. Ergänzend gibt es ein vielseitiges Veranstaltungspro-
gramm sowie zahlreiche Workshops für Schulklassen. 

Das 102 Meter lange schwimmende Science Centre liegt vom 
24. bis 26. Juni in Oberhausen am Schiffsanleger Kaisergarten 
vor Anker, direkt an der Rehberger-Brücke. Die Öffnungs- 
zeiten sind täglich von 10 bis 18.30 Uhr. Schulklassen kön-
nen schon ab 9 Uhr an Bord. Der Besuch wird ab einem Alter 
von zwölf Jahren empfohlen, der Eintritt ist frei. Jeweils um 
17 Uhr finden zudem kostenlose Highlight-Führungen durch 
die Ausstellung statt. 

Nähere Infos gibt es unter: www.ms-wissenschaft.de (hier 
sind auch Voranmeldungen von Gruppen und Schulklas-
sen möglich). Allgemeine Infos zum Wissenschaftsjahr 2025 
und Deutschlands Weg zur Klimaneutralität gibt es unter  
www.wissenschaftsjahr.de.

Rund 100 Kilometer Glasfaser. 500 Kilometer 
Kupferkabel. Mehr als 600 digitale und interak-
tive Tafeln, rund 1.200 fest installierte Beamer, 
mehr als 17.000 Tablets und Laptops, dazu WLAN 
in jedem Unterrichtsraum der 47 Oberhause-

ner Schulen an ihren 54 Standorten: Diese eindrucksvollen 
Zahlen beschreiben die Erfolgsgeschichte der Umsetzung 
des Digitalpaktes an den Schulen in Oberhausen, die rund  
27.000 Schülerinnen und Schüler besuchen. Der Bereich IT der 
Stadtverwaltung hat sie jetzt im Rat der Stadt präsentiert.

„Wir haben in den vergangenen fünf Jahren knapp 38 Millio- 
nen Euro in die Digitalisierung unserer Schulen investiert“, 
sagt Oberbürgermeister Daniel Schranz, denn: „Wir wol-
len, dass die Kinder und Jugendlichen in unserer Stadt gute  
Bedingungen haben, um auch in einer digitalisierten Welt 
stark ausgerüstet ins Berufsleben zu starten. Dafür haben 
wir nun sehr gute Voraussetzungen geschaffen.“ Für fi-
nanzschwache Kommunen wie Oberhausen sei das ohne 
Hilfe nicht möglich, erklärt der Verwaltungschef. „Wir sind 
sehr dankbar für die Möglichkeiten, die uns der Digitalpakt 
Schule und weitere Förderungen von Land und Bund eröff-
net haben – und erwarten gespannt die Fortsetzung als Di-
gitalpakt 2.0.“

WLAN IN JEDEM UNTERRICHTSRAUM
Denn niemand will sich mit dem Erreichten zufrieden- 
geben: Dass die Stadt in einem sich so schnell weiterent- 
wickelnden Bereich wie der Digitalisierung dranbleiben 

muss, dass Technik betreut werden muss, ist selbstverständ-
lich nicht nur den IT-Fachleuten klar. „Dennoch können wir 
stolz sein auf das, was wir geschafft haben“, sagt der zustän-
dige städtische Beigeordnete Michael Jehn. „Wir haben ein  
eigenes Glasfasernetz der Stadt Oberhausen errichtet, das  
alle Schulstandorte miteinander vernetzt und gigabit- 
fähig ans Internet anbindet. Ein zentraler Erfolg ist zu-
dem das flächendeckende und einheitliche WLAN-Netz für  
alle Schulen: Es nützt nicht nur allen Schülerinnen, Schü-
lern und Lehrkräften, sondern ermöglicht auch eine effizi-
ente Verwaltung.“

17.000 TABLETS UND LAPTOPS VERTEILT
Doch damit nicht genug: „Im Wortsinn noch greifbarer sind 
die rund 17.000 Tablets und Laptops, die wir ausgeben konn-
ten“, betont Oberbürgermeister Schranz. „Damit können 
Schülerinnen und Schüler wie Lehrkräfte mehr als 350 ge-
prüfte und sichere Apps nutzen, um den Unterrichtsstoff zu 
erarbeiten. Und durch die Installation von digitalen Tafeln, 
Beamern und Dokumentenkameras konnten wir tatsächlich 
den letzten Overhead-Projektor ins Schulmuseum unse-
res Stadtarchivs verfrachten! Mit allen diesen Maßnahmen  
haben wir an Oberhausener Schulen nicht weniger als 
ein neues Zeitalter der Digitalisierung eingeläutet“, sagt 
Schranz. „Es war nötig, und mit der Förderung und dem  
Einsatz von städtischen Mitteln konnten wir an unseren 
Schulen in Oberhausen einen hohen Standard setzen, der 
nicht selbstverständlich ist. Dafür danke ich allen Beteilig-
ten sehr herzlich.“

ENERGIEWENDE 
ZUM ANFASSEN

Riesenfortschritt 

MS Wissenschaft

SO DIGITAL SIND JETZT 
OBERHAUSENER SCHULEN
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BECKERfrance mobile GmbH & Co. KG
Max-Eyth-Straße 1 | 46149 Oberhausen
Tel. 0208-376 376 | www.beckerfrancemobile.de

NEUER 5008

AB

345.00 €/Monat1
36 Monate Laufzeit / 15000 km / 
0 € Sonderzahlung / Gültig bis 30.06.2025
zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten

Kombinierte Werte gem. WLTP:

Allure  HYBRID 136 e-DSC6, 100 kW (136 PS) für Privatkunden
(Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank SA Niederlassung
Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die
das Autohaus als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preise
verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer. Nach Vertragsende werden
Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze jeweils 2.500 km) sowie
ggf. vorhandene Schäden abgerechnet. Die Überführungs- und
Zulassungskosten sind nicht in den Raten berücksichtigt und
werden separat in Rechnung gestellt.
Abbildung zeigt Fahrzeug der Baureihe, die
Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind
nicht Bestandteil des Angebotes.

ANZEIGE



Am 28. Juni wird das Ruhr-
gebiet wieder zur Bühne 
für eine Nacht voller Licht,  
Musik und Geschichte. Bei 
der ExtraSchicht öffnen 

zwischen 18 und 2 Uhr 35 Veranstaltungs-
orte in 18 Städten ihre Tore. Drei Orte la-
den Besucherinnen und Besucher in Ober-
hausen ein, Industriekultur zu erleben.

EVO: REISE DURCH  
VERGANGENHEIT UND ZUKUNFT
In Führungen durch das Heizkraftwerk I 
erleben Gäste bei der Energieversorgung 
Oberhausen AG (evo) hautnah, wie heute 
Strom und Wärme erzeugt werden. Vor der 
historischen Kulisse sorgen die Band Wal-
kin’ White, ein DJ mit chilligen Beats sowie 
Auftritte des Inklusionschors Regenbo-
gen und der Musikschule Oberhausen 
für besondere Momente. Höhepunkt des 
Abends: ein Auftritt von Davin Herbrüg-
gen, DSDS-Gewinner aus Oberhausen.
 
GASOMETER: TANZ, TIEFSEE UND CELTIC ROCK
Unter der Installation „Die Welle“ zeigt 
die Tanzschule Ritter im Gasometer 
stündlich mitreißende Hip-Hop-Shows. 
Wer es ruhiger mag, taucht in der Ausstel-
lung „Planet Ozean“ in die Welt der Meere 
ein. Vor dem Gasometer sorgt die Band 
Claymore mit Celtic Rock für Festival-
stimmung.

THEATER AN DER NIEBUHRG: VORHANG AUF!
Im Theater an der Niebuhrg auf dem Ge-
lände der ehemaligen Zeche Concordia 
führt Moderator Till Frömmel durch das 
Programm „In einem Bilderrahmen“. Auf 
der Bühne begeistern das Duo Julia & 
Lucas sowie die Formation Musical Illu-
sion mit Artistik, Musik und Magie. Junge 
Musikerinnen und Musiker von Zusam-
menkunst sowie das Bottroper Vocalen-
semble Vocal Chords bringen bekannte 
Songs auf die Bühne. Über das Gelände 
verteilt sorgen Künstlerinnen und Künst-
ler mit Jonglage, Akrobatik und Showein-
lagen für Staunen.

TICKETS & INFOS
Das ExtraSchicht-Ticket gilt am 28. Juni 
ganztägig (bis 7 Uhr am Folgetag) als 
Fahrkarte für den gesamten VRR-Raum 
und Teile des Westfalentarifs (2. Klasse). 
Zusätzlich fahren kostenlose Shuttlebus-
se im 15–30-Minuten-Takt zwischen den 
Spielorten.

Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf 
für 22 Euro, ermäßigt 17 Euro. Mit RUHR.
TOPCARD oder RuhrKultur.Card wird es 
günstiger: elf Euro (bis 27. Juni). An der 
Abendkasse kostet das Ticket 25 Euro,  
ein Spielort-Ticket für einen Standort 
15 Euro. Weitere Infos und das vollständi-
ge Programm: www.extraschicht.de

N iedlich blickt er uns an, der Blauhai mit 
seinen großen Augen, und sieht gar nicht 
angsteinflößend aus. Das liegt daran, dass 
Haie meist nicht dem blutrünstigen 
Image entsprechen, welches so oft 

durch Film und Fernsehen vermittelt wird. Eigent-
lich sind wir Menschen viel gefährlicher für den 
König der Weltmeere als er für uns, töten wir doch 
durch rücksichtslose Fischerei und die brutale Ver-
stümmelung von Haien durch das sogenannte Fin-
ning jedes Jahr weltweit über 100 Millionen dieser 
faszinierenden Tiere. Kein Wunder also, dass rund drei 
Viertel aller Arten als bedroht gelten. 

Auch deshalb ist der internationale Aktionstag „Shark  
Awareness Day“ am 14. Juli, der ein Bewusstsein für das vom 
Aussterben bedrohte Tier schaffen möchte, so wichtig. Und 
an dem beteiligt sich natürlich auch der Gasometer! Vom 
12. bis 14. Juli haben kleine und große Gäste im Rahmen der 
Ausstellung „Planet Ozean“ die Gelegenheit, an einer in-
teraktiven Forschungsstation Haigebisse, Hautzähne und  
Eikapseln ganz genau unter die Lupe zu nehmen, dem großen 
Hai-Maskottchen die Flosse zu schütteln oder bei speziel-
len Hai-Führungen von Experten zu erfahren, wie es so ist,  
einem echten Hai unter Wasser zu begegnen. Als Erinnerung 
an diesen unvergesslichen Tag erhalten Kinder dann sogar  
einen fossilen Hai-Zahn als Geschenk.

Für alle, die Lust auf eine spannende Zeitreise haben, geht 
es am 10. Juni gemeinsam mit dem Archäologen Dr. Florian  
Huber hinab in eine wundersame Welt unter dem Meeres- 
spiegel. Hier in den Tiefen der Ozeane liegen nicht nur  
jahrhundertealte Schiffswracks von der Steinzeit bis zum 
Zweiten Weltkrieg, sondern auch ganze versunkene Städte 
und Siedlungen. 

Sex, Völlerei und Gewalt bei Kieselalgen stehen im Juli  
im Mittelpunkt, wenn sich junge Forscherinnen und Forscher 
beim Science Slam duellieren. Ende August nimmt der viel-
fach prämierte GEO-Expeditionsspezialist Lars Abromeit  sie 
mit auf den Grund des Atlantiks zur spannenden Unterwas-
serstation „Aquarius“. 

Alle Vorträge finden direkt unter der Großinstallation „Die 
Welle“ statt und beginnen jeweils um 19.30 Uhr, Einlass  
ist um 18.30 Uhr. Der Besuch der Ausstellung „Planet Oze-
an“ ist am Veranstaltungstag von 10 bis 18 Uhr – bzw. im An-
schluss an den Vortrag bis 23 Uhr – im Ticketpreis (25 Euro, 
ermäßigt 22 Euro) inbegriffen.

DIE LANGE NACHT DER  
INDUSTRIEKULTUR

DER SOMMER  
IM GASOMETER

DIE TERMINE IN DER ÜBERSICHT: 

10.06.2025 | Florian Huber
„Im Bann der Tiefe – Eine Zeitreise durch unsere Ozeane“

09.07.2025 | Science Slam
„Forscher im Wettstreit der Wissenschaft“

12.–14.07.2025 | Shark Awareness Days
Spannende Aktionen und Führungen rund um den Hai

27.08.2025 | Lars Abromeit 
„Vom Leben im Meer: Neue Wege zum Schutz der Ozeane“

www.gasometer.de

ExtraSchicht 2025

 Heizkraftwerk I der evo  

 „Planet Ozean“ im Gasometer 

 Theater an der Niebuhrg 
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HIGHLIGHTSHIGHLIGHTS
Nur im Juni:
reduzierter Eintritt 
Mittwoch – Freitag 

FAMILIENFAMILIEN
TAGETAGE

 Ab Juli immer Donnerstags. Nicht 
an Ferien und Feiertagen in NRW.

ZAUBERKURSEZAUBERKURSEZAUBERKURSE

UND
DIE

für alle Altersklassen 
am 14. oder 15. 

oder 21.08.2025
Nur mit Voranmeldung unter  

www.HOUSEOFMAGIC.de

TOBY RUDOLPH
Deutscher Meister in der 

Sparte Close-Up 2024

ASTRID GLORIA
seit 10 Jahren Leiterin 

der Kölner Zauberschule

ASTRID GLORIA
seit 10 Jahren Leiterin 

der Kölner Zauberschule

FEIERE DEINENFEIERE DEINEN
MAGISCHSTEN MAGISCHSTEN GEBURTSTAGGEBURTSTAG 

IM  HOUSE OF MAGIC! IM  HOUSE OF MAGIC!

ACTION – SPANNUNG – MAGIE

Sei ein Entdecker und teste alle 

der über 100 Exponate selbst.

Tickets und weitere Infos:  www.HOUSEOFMAGIC.de

ANZEIGE



Im Juni und Juli zieht es das Theater Oberhausen nach 
draußen: Auf dem Will-Quadflieg-Platz wird eine be-
sondere Premiere gefeiert und es entsteht ein neues 
Kultur-Quartier mit Biergarten. Unter der Überschrift 
„The Rest is History“ hat sich das Theater Oberhausen 

seit September 2024 mit der Verantwortung für Geschichte 
befasst, neue Blickwinkel gefunden und große Geschichten 
erzählt. Zum Abschluss der Spielzeit entsteht nun eine frei 
begehbare, immersive und interaktive Installation mit dem 
Titel „memory of things – Theater Oberhausen ’33 bis ’45“ 
über die eigene Rolle während der NS-Diktatur. Aus einer 
historischen Recherche wird mit digitalen Mitteln ein Ort der 
Erinnerung und erlebbaren Geschichte gestaltet, der durch 
die Interaktion mit dem Publikum zum Leben erweckt wird 
und Einblicke in das Leben im Umfeld des Theaters bietet.

Besucher können Objekte aus der Theater-Historie auswäh-
len, die ihre jeweiligen Geschichten erzählen. Mit den leben-
digen Gegenständen wird so ein wichtiges Kapitel Oberhau-
sener Geschichte vor dem Vergessen bewahrt. Zum Team, 
das die immersive Ausstellung konzipiert und recherchiert 
hat, gehören Caspar Bankert und Nico Parisius. Sie sind  
ehemalige Fellows der Akademie für Theater und Digitalität 
in Dortmund. Ebenfalls dazu gehören Lena Wimmer und Lea 
Grüter, Provenienzforscherin am Rijksmuseum in Amster-
dam. Unterstützt wird das Team von der Gedenkhalle Ober-
hausen und dem Stadtarchiv.

KULTURORT VOR DEM THEATER OBERHAUSEN
Die Installation „memory of things – Theater Oberhausen 
’33 bis ’45“ ist Teil des neuen Container-Dorfes auf dem Vor-
platz des Theaters. Dort entsteht neben dem Raum für die 

immersive Installation auch eine neue Container-Bar mit 
Biergarten. Die Theaterkasse zieht ebenfalls ab Juni bis zum 
Ende der Spielzeit 2025/26 von der Ebertstraße auf den Will-
Quadflieg-Platz. Das neue Kulturviertel vor dem Theater 
entsteht, da das Theater Oberhausen ab Juni 2025 für die 
Dauer der kommenden Saison im Foyer- und Kassenbereich 
barrierefreier und inklusiver gestaltet wird. Bei den Umbau-
arbeiten werden auch die Bar und ein Großteil der Arbeits-
bereiche für das Publikum und das Theaterteam offener und 
moderner. Möglich ist dies durch eine Förderung des Bundes 
und die Unterstützung der Stadt Oberhausen.

Besonders ist, dass der Spielbetrieb ohne Unterbrechung 
fortgesetzt werden kann. So sind das Studio und das Studio- 
Foyer wie gewohnt über den Theaterhof zu erreichen. Der Saal 
des Großen Hauses wird allerdings während der Umbaumaß-
nahmen nicht nutzbar sein, daher wird in der kommenden 
Spielzeit 2025/26 neben dem Container-Dorf eine weitere 
neue Spielstätte erschlossen: Auf einer Raumbühne rücken 
Publikum und Darsteller enger zusammen, passend zum  
Programm der neuen Spielzeit. Denn ab September 2025 lädt 
das Theater Oberhausen dazu ein, über das Alleinsein und  
Gemeinschaft nachzudenken und Strategien gegen die Ein-
samkeit zu entwickeln. In dieser besonderen Spielzeit wird 
das Theater zum Ministerium gegen Einsamkeit. 

HALLO ZUSAMMEN,

manchmal kann man beobachten, dass 
Hundebesitzer ihren Tieren zunehmend 
ähneln. Dann sieht man z. B. eine Bull-
dogge und kann mit nur einem Blick 
problemlos erraten, wer in der Schlange 
beim Bäcker das Herrchen ist. Oder wenn 
der Hund so ’n Regenmützchen aufhat. 
Sieht man ja schon mal. Und das Frau-
chen auch. Dann weiß man direkt: Das 
ist eine Familie. Wäre wahrscheinlich 
sogar eine Marktlücke. Wenn die gleiche 
Tchibo-Allwetterjacke nicht nur für Frau-
en und Männer, sondern auch für den 
Hund angeboten würde. Corporate Iden-
tity. Team Regenjacke. Wäre doch super. 
Es geht aber auch andersherum. Dann 
werden die Hunde wie ihre Frauchen und 
Herrchen. So beobachtet vor kurzem in 
der Oberhausener Innenstadt. Eine Frau 
versuchte, ihren Hund zu erziehen: „Em-
milou, was haben wir gesagt? Wir bellen 
nicht. Nein! Wir bellen nicht. Auch, wenn 
wir ganz schlecht gelaunt sind. Wir haben 
das besprochen. Nein, nicht jetzt. Nicht 
bellen. Emmilou!“ Der Hund bellte das 
komplette Alphabet von Wau bis Wau. In 
diesem Moment rollte ein Skateboard-
fahrer in Schrittgeschwindigkeit langsam 
an der Dame vorbei. Die Reaktion war 
vehement: „VORSICHT!!! ICH STEH HIER 
MIT DEM HUND! VERDAMMTNOCH-
MAL! ICH HOL DAS ORDNUNGSAMT, 
DU HIP-HOP-A…LOCH! DU KANNZ DIR 
DEIN ROLLBRETT SONSTWOHIN SCHIE-
BEN!“ Das alles plus ein paar noch weni-
ger zitierfähige Wendungen der schönen 
Sprache des Ruhrgebiets. Emmilou bellte 
jedenfalls nicht mehr und guckte inter-
essiert ihrem Frauchen zu. In der Erzie-
hungswissenschaft nennt man das „Vor-
bildlernen“. Mein Vorschlag dazu: Wie 
wär’s mal mit einem Schild, auf dem nicht 
nur vor dem Hund, sondern auch vor den 
Besitzern gewarnt wird? Oder eines zum 
Um-den-Hals-Hängen. Für beide. Pas-
send zur Regenjacke. Aufschrift: „Wir bel-
len nicht. Auch wenn wir ganz schlecht 
gelaunt sind.“ Ich finde, das ist ein schönes 
Motto für beide Seiten der Leine. 

Bis die Tage 

Matthias Reuter

kOh!lumne

Ebertplatz 4, 46045 Oberhausen
Tel. 810 65 70, www.ebertbad.de

Das Ebertbad startet mit vol-
ler Energie in den Sommer. 
Im Juni und Juli lockt das be-
liebte Kulturhaus mit einem 
vielfältigen Programm aus 

Comedy, Musik und Theater.

Gleich zu Beginn bringt Lokalmatadorin 
Carmela de Feo (3. und 4. Juni) als „La Si-
gnora“ mit ihrem neuen Programm „groß! 
blond! erfolgreich!“ an zwei Abenden itali-
enisches Temperament auf die Bühne. Das 
Publikum darf sich auf eine Feier des Le-
bens, der Lust und der Leidenschaft freuen. 
Gayle Tufts lädt mit „Please don't Stop the 
Music“ zu einer energiegeladenen Show 
zwischen Comedy und Konzert (6. Juni). 
Mitsingen (bis die Sonne wieder scheint) 
ist erwünscht beim SOMMER-Abend mit 
Nito Torres und Band (7. Juni), während 
die European Outdoor Film Tour (8. Juni) 
spektakuläre Natur- und Abenteuerfilme 
präsentiert.

Ein musikalisches Highlight verspricht das 
Konzert von Daniel Norgren am 10. Juni – 
poetischer Indie-Folk aus Schweden. Nur 
noch unter seinem Nachnamen tritt Broo-
kln Dekker, die amerikanische Hälfte des 
angloamerikanischen Indie-Folk-Duos 
Rue Royale, auf. Beim Tourstopp im Ebert-
bad (13. Juni) werden melancholisch-melo-
dische Songs ertönen. Die Muhabbet Show 
(14. Juni) bringt interkulturellen Humor, 
bevor die MKS Big Band (15. Juni) unter der 
Leitung von Rüdiger Testrut und Markus 
Krieger Jazz-Freunde begeistert.

Eine feste Größe im Ebertbad-Programm 
kehrt zurück: Das erfolgreiche Theater-
stück „Pommes“ wird ab dem 19. Juni er-
neut aufgeführt. Die Inszenierung von 
Gerburg Jahnke, geschrieben von Markus 
Beutner-Schirp, erzählt mit viel Witz und 
Herz vom Ruhrgebiet – charmant, schräg 
und authentisch. Die Wiederaufnahme 
läuft bis zum 6. Juli an insgesamt zwölf 
Abenden. Die Rechnung sieht folgender-
maßen aus: Kabarett plus Songs mal Bou-
levard durch Komödie gleich Unterhaltung 
auf hohem Niveau.

Im Anschluss steht die Spielpause im  
Badehaus an, dafür liefert der Schwimm-
hilfe - Freundeskreis der gepflegten Unter-
haltung e. V. beste Sommerunterhaltung 
mit den Oberhausener Schlossnächten di-
rekt am Schloss.

AMÜSIERT  
IN DEN SOMMER

Für die Aufführung von „Pommes“ am 
5. Juli verlosen wir 2x 2 Eintrittskarten. 
Bitte schicken Sie bis zum 13. Juni eine 
E-Mail mit Ihrer Anschrift, einer Telefon-
nummer und dem Stichwort „Pommes“ 
an redaktion@oh-stadtmagazin.de oder 
eine Postkarte an die OWT GmbH, Cen-
troallee 269, 46047 Oberhausen (mit Da-
tum des Poststempels vom 13. Juni).

Tickets gibt es unter www.ebertbad.de, 
direkt vor Ort oder in der Tourist Infor-
mation Oberhausen am Hauptbahnhof 
und im Westfield Centro Tel. 0208 824570, 
touristinfo@oberhausen.de.
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Will-Quadflieg-Platz 1, 46045 Oberhausen 
www.theater-oberhausen.de  Linie 957

NEUER GLANZ UND  
LEBENDIGE ERINNERUNG
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P anikrocker, Likörelle-Künstler, Gronau-
er und Hamburger Ehrenbürger: Udo  
Lindenberg, einer der prägendsten Mu-
siker des deutschsprachigen Rocks, wird 
in der LUDWIGGALERIE Schloss Ober-

hausen mit einer der bislang umfassendsten Aus-
stellungen seines Gesamtwerkes mit all seinen 
Facetten vorgestellt. „Zum ersten Mal wird unser 
gesamtes Gebäudeensemble einem Künstler ge-
widmet“, erklärt Dr. Christine Vogt, Direktorin der 
LUDWIGGALERIE und Co-Kuratorin der Schau.

Ab dem 29. Juni holt die Brost-Stiftung unter dem 
Titel „Kometenhaft panisch – Likörelle, Udogramme, 
nackte Akte & viel mehr“ das multimediale Univer-
sum des Panikrockers ins Ruhrgebiet. „Für das Pro-
fil der LUDWIGGALERIE bietet es sich an, sich mit  
Udo Lindenberg zu befassen“, führt Dr. Vogt an. 
Seit einiger Zeit habe es mit dem Multitalent und  
seinem Umfeld Kontakt gegeben, besuchte die  
Oberhausener Galerie-Direktorin etwa 2019 eine 
Lindenberg-Ausstellung in Leipzig. „Für unse-
re Schau legen wir einen starken Fokus auf Udo  
Lindenberg als bildenden Künstler.“ Mehrfach traf 
sie den Panik-Rocker, besprach das Konzept.

KELLNERBLOCK MUSS HERHALTEN
Die malerische Entwicklung des im Mai 1946 im 
westfälischen Gronau geborenen Mannes möchte 
die Expertin nachbilden. Kleine, schnelle Zeichnun-
gen, datiert auf das Jahr 1979, entstanden in einem 
Café und festgehalten auf einzelnen Zetteln eines 
Kellnerblocks, sind ebenso Bestandteil der Aus-
stellung wie ein 1994 und 1995 mit zahllosen Skiz-
zen versehenes Gästebuch des Atlantic-Hotels in  
Hamburg, in dem er seit Mitte der 1990er-Jahre  
(zeitweise) lebt. „Schon in den Zeichnungen aus Ende 
der 70er- und Anfang der 80er-Jahre erkennt man 
seinen Grundstil.“

Themen wie der Zyklus zu Goethes Hauptwerk Faust, 
die Auseinandersetzung mit den biblischen Geboten 
oder seine klare politische Haltung im Kampf gegen 
rechte Gesinnung werden in Oberhausen zu sehen 
sein, aber auch muntere nackte Akte. Unverkennbare 
Details, etwa die abgewinkelten Arme vieler Figuren, 
ein Glas mit Alkohol, ziehen sich durch das Konvolut.

Etwa 300 Originalzeichnungen sind 
für die Ausstellung zusammenge-
tragen worden. Natürlich schaffen es 
auch die berühmten „Likörelle“ in die 
Ludwiggalerie, wie Lindenberg seine 
eigene Maltechnik nennt: Bananen-
likör für ein dunkles und Eierlikör 
für ein helles Gelb, Pfefferminzlikör 
für Grün, Kirschlikör für Rot oder 
Blue Curaçao für Blau. „Alles fing 
der Legende nach mit verschüttetem  
Alkohol an einer Bar an“, berichtet  
Dr. Christine Vogt.

DEVOTIONALIEN AUS ZIG JAHRZEHNTEN
Den popkulturellen Aspekten des 
Udoversums widmet sich Co-Kura-
tor und Udo-Lindenberg-Archivar 
Frank Bartsch. Im Kleinen Schloss 
werden die Diskografie und der Le-
benslauf des Musikers behandelt, 
Devotionalien aus zig Jahrzehnten 
können Besucherinnen und Besucher 
dann bestaunen, von „Alles klar auf 
der Andrea Doria“ bis „Stärker als die 
Zeit“.

Möglich macht die Ausstellung die 
Brost-Stiftung. Ihr Vorsitzender Prof. 
Bodo Hombach betont: „Die Ruhrre-
gion braucht starke Verbündete. Lin-
denbergs Botschaften sind authen-
tisch, generationsübergreifend und 
glaubwürdig.“ Und Lindenberg selbst? 
Der freut sich über seine Heimkehr 
nach NRW: „Yeah! Das Udoversum 
knallt kometenartig mitten ins Ruhr-
gebeat hinein. Udo is coming home 
nach NRW. Meine Babys, also meine 
Bilder dürfen ins feine Schloss Ober-
hausen einziehen, genauso wie die 

ganze Panik-History.“
ERÖFFNUNG AM 28. JUNI
Die Ausstellung feiert am Samstag, 
den 28. Juni 2025, um 19 Uhr, ihre Er-
öffnung. Die Schau ist anschließend 
dienstags bis sonntags von 11 bis 18 
Uhr sowie an Feiertagen geöffnet. Der 
Eintritt beträgt zwölf Euro, ermäßigt 
sechs Euro. Besonders attraktiv: Ein 
Kombiticket mit dem benachbarten 
Gasometer Oberhausen ist für 19 Euro 
erhältlich.

Ein besonderes Highlight sind die 
öffentlichen Führungen, die jeden 
Sonn- und Feiertag um 11.30 Uhr 
stattfinden. Darüber hinaus geben Dr. 
Christine Vogt (20. Juli, 31. August und 
14. September 2025, jeweils um 15 Uhr) 
und Frank Bartsch (20. Juli, 31. August 
und 14. September 2025, jeweils um 
15 Uhr) selbst exklusive Einblicke.

Begleitend erscheint ein hochwerti-
ger Katalog im Heel Verlag, herausge-
geben von Christine Vogt und Frank 
Bartsch. Auf 288 Seiten bietet er fun-
dierte Einblicke in die Ausstellung 
und ist für 39,95 Euro unter der ISBN 
978-3-69019-040-4 erhältlich.

Weitere Informationen zur Ausstel-
lung, zum Besuch und zum Rahmen-
programm finden Sie unter: 
www.ludwiggalerie.de.

DAS „UDOVERSUM“  
ZU GAST IN OBERHAUSEN
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ALLES  
KANN, 

POMMES 
MUSS!

03.+ 04.06. Carmela de Feo  
ist La Signora Restkarten
06.06. Gayle Tufts

07.06. Nito Torres Mitsingabend

08.06. European  
Outdoor Film Tour 2024

10.06. Daniel Norgren

13.06. Dekker

14.06. Muhabbet Show

15.06. MKS Big Band

19.06. - 22.06. Pommes -  
oder das fünfte Element

26.06. - 29.06. Pommes -  
oder das fünfte Element

WWW.EBERTBAD.DE
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D er Sommer wird sportlich: Am 5. Juni 2025 fällt 
um 18.45 Uhr der Startschuss zum VIACTIV  
Firmenlauf Oberhausen. Mehr als 2.500 Lauf- 
begeisterte haben sich bereits angemeldet – 
und täglich kommen neue hinzu. Gelaufen, 

gewalkt oder gewandert wird auf einer 5,9 Kilometer langen 
Strecke über die Promenade des Westfield Centros und ent-
lang des Rhein-Herne-Kanals.

LAUFEN FÜR INKLUSION UND GEMEINSCHAFT
Im Vordergrund steht das gemeinsame Erlebnis – verbunden 
mit einem guten Zweck: Ob im Firmenteam, als Verein oder 
allein. Pro Anmeldung fließen 50 Cent an den Verein run-
ning4charity, der den integrativen Reiterhof Alsbachtal e. V. för-
dert und damit gelebte Inklusion möglich macht.

UNTERHALTUNG UND STIMMUNG AUF GANZER STRECKE
Entlang der Strecke sorgen Musikacts und weitere Highlights 
des Rahmenprogramms für Unterhaltung und Motivation. Und 
nach dem Lauf lädt die beliebte TOPGOLF-After-Run-Party mit 
DJ und Catering zum gemeinsamen Ausklang ein – beste Stim-
mung inklusive.

Kurzentschlossene können sich noch bis zwei Stunden vor dem 
Start zum Spätbucherpreis von 28 Euro anmelden. Weitere In-
formationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter 
www.firmenlauf-oberhausen.de.

Also: Laufschuhe schnüren und los!

I m Januar 2023 eröffnet und nicht mehr wegzuden-
ken: Das La Maddalena hat sich zur festen Größe in 
der Oberhausener Gastronomieszene entwickelt. 
Inhaber Gianluca begeistert mit einer abwechslungs-
reichen Karte rund um Fisch und Fleisch, die von  

traditionellen sardischen Rezepten inspiriert ist und krea-
tiv von ihm variiert wird. Der kulinarische Favorit der  
Gäste: die hausgemachten Ravioli – immer frisch und mit 
besten Zutaten zubereitet.

BELLA ITALIA IM HERZEN – UND AUF DEM TELLER
Regelmäßig reist der Gastronom in seine Heimat, um neue 
Inspirationen, Weine, Öle und Käsesorten zu entdecken. 
Diese werden dann bei den beliebten Themenabenden ver-
wendet. Am 3. Juni gibt es beispielsweise ein mehrgängiges 
sardisches Barbecue mit passenden Weinen aus Jacques’ 
Weindepot. Der Preis pro Person beträgt 65 Euro, um recht-
zeitige Reservierung wird gebeten.

JETZT MENÜ FÜR ZWEI PERSONEN GEWINNEN!
Wer jetzt Lust auf einen Abend voller  
italienischer Köstlichkeiten bekommen hat, 
besucht das Spezialitäten-Restaurant – oder sendet 
bis zum 22. Juni das Stichwort „Sommerabend“ inklusive Kon-
taktdaten per Postkarte an La Maddalena, Marktstr. 40, 46045 
Oberhausen, oder per E-Mail an lamaddalena@outlook.de. 
Unter allen Einsendungen wird ein Abendessen für zwei Per-
sonen im Wert von 100 Euro verlost.

Marktstraße 40, 46045 Oberhausen
Reservierungen unter 0157 34950000

Öffnungszeiten:
täglich von 17 bis 0 Uhr, Küche bis 22 Uhr

I n der Essener Straße 
259, unweit der Neuen 
Mitte, verbirgt sich ein 
Ort, der ein besonderer 
Treffpunkt für echte Be-

gegnungen, ehrliche Gespräche 
und kühle Getränke ist – drin-
nen wie draußen. Die Rede ist 
vom In Hostel Veritas, das von 
Inhaberin Christina Antwerpen 
und ihrem Team betrieben wird.

EIN BISSCHEN PUNK,  
EIN BISSCHEN PARADIES 
Der zugehörige Biergarten ist 
so unperfekt, dass er schon wie-
der perfekt ist: mit seinen bunt 
gemischten Tischen, handbe-
malten Schildern, einem Hauch 
Vintage-Charme und ganz viel 
Herz. Zwischen Flammkuchen-
duft und Palmen treffen sich 
Stammgäste, Reisende, Nach-
barn und Feierabendflüchtlinge 
– ob im Sommer unterm Son-
nenschirm oder im Winter un-
term Terrassenstrahler.

KÜHLE DRINKS, GEMÜTLICHE  
ATMOSPHÄRE, GESELLIGE ABENDE 
Neben „lecker Pilsken“ gibt es 
hausgemachte Limos, spritzi-
ge Cocktails und Schorlen mit 
Gartenfeeling, serviert mit ei-
nem Lächeln und zu fairen Prei-
sen. Regelmäßige Veranstaltun-
gen wie das traditionelle „Quiz 
mit Ziss“, das „Bingo & Barbe-
cue“ sowie die Karaoke- und 
Open-Stage-Abende für unent-
deckte Talente bringen Leben in 
die Location. Mal laut, mal leise, 
aber immer mit viel Seele.

Tipp: Spontan vorbeikommen – 
und länger bleiben als geplant. 
Und wer gar nicht mehr gehen 
will: Betten gibt’s auch. Total 
gemütlich.

S ommer, Sonne und einfach ’ne gute Zeit haben – 
dafür ist der Biergarten „Kanale Grande“ direkt 
neben dem Stadion Niederrhein genau der richtige 
Ort. Denn Betreiber Chris Höppner, der sich u. a. 
mit „Höppner Event“ einen Namen in Oberhausen 

gemacht hat, bietet bequemere Sitze, noch mehr Liegestühle 
als bisher und alles, was zum gepflegten Chillen nötig ist!

LECKRES GEDÖNS
Für den kleinen Kohldampf zwischendurch finden sich auf 
der Speisekarte Brezeln, Bruschetta, Currywurst, Pommes und 
Salat. Wer Bock auf Süßes hat, greift zu den frisch gebackenen 
Waffeln mit Puderzucker oder Sahne. Vielleicht doch lieber ein 
Eis auf die Hand? Gibt’s natürlich auch. Wer’s eher heiß mag, 
trinkt Kaffee, Cappu, Latte oder warmen Kakao. Und wer was 
mit Schmackes möchte, probiert einen der beliebten gefrore-
nen KUKKI-Cocktails, die auch wieder im Angebot sind. 

DA IS WAT LOS!
Zudem sind ein paar spannende Events in Planung. „Weintas-
ting, BBQ-Abend, Flammkuchen-Spezial und eine Silent-Party 
in Zusammenarbeit mit dem In Hostel Veritas stehen auf der 
Programmliste“, verrät Chris Höppner und freut sich schon 
jetzt auf gemeinsame Sommerabende mit richtig viel Stim-
mung und guter Laune. Also unbedingt mal vorbeischauen!

Oberhausen läuft

La Maddalena

JETZT NOCH ZUM 
VIACTIV FIRMEN-
LAUF ANMELDEN!

BIERGARTEN- 
SAISON DAS 
GANZE JAHR 

In Hostel Veritas

Kanale Grande

Kanale Grande

ÖFFNUNGSZEITEN GASTRONOMIE:
Mi.–Sa. ab 17 Uhr, So., 13–20 Uhr
In Hostel Veritas, Essener Str. 259, 46047 Oberhausen
Tel. 0208 8690884, info@in-hostel-veritas.de
www.in-hostel-veritas.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Do. + Fr., 17–21 Uhr, Sa., 12–21.30 Uhr, So. + feiertags, 12–20 Uhr
An starken Regentagen bleibt der Biergarten geschlossen.

Lindnerstr. 2b, 46149 Oberhausen 
(neben dem Stadion Niederrhein)
www.kanalegrande.com

KOMMSE VORBEI, NE?

DER GESCHMACK  
SARDINIENS  
IN OBERHAUSEN

advertorial advertorial
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W er hat nicht schon einmal davon ge-
träumt, nachts im Schwimmbad zu sein 
und unter glitzernden Sternen den  
unvergesslichen Augenblick zu genie-
ßen? Diesen Traum macht der AQUA-

park Oberhausen mit seinem Event „Midnight Island“ auf 
spektakuläre Weise wahr! Am Freitag, dem 27. Juni 2025, 
steht die nächste Ausgabe des überaus beliebten Events 
mit einer ganz besonderen Open-Air-Edition unter dem 
Motto „Up to the Stars“ an.

WASSERWELTEN MIT CLUB-ATMOSPHÄRE
Die Midnight-Island-Veranstaltungen haben sich längst 
zu einem wahren Publikumsmagneten entwickelt, bieten 
sie doch eine einzigartige Mischung aus Club-Feeling mit  
elektronischer Musik, Cocktails, gechillter Atmosphäre und 
dem besonderen Erlebnis, die Wasserwelten des AQUAparks 
in einem völlig neuen Licht zu erleben. Kein Wunder also, 
dass sie immer schnell ausverkauft sind und Besucher aus 
allen Ecken Deutschlands und sogar den Nachbarländern 
anziehen. 

„Bei einem kühlen Drink kam uns vor ein paar Jahren die 
Idee, den AQUApark in eine außergewöhnliche Eventlocati-
on zu verwandeln“, erinnert sich Jens Vatheuer, Betriebslei-
ter des AQUAparks. Ein Konzept, das den Nerv der Zeit traf: 
Die erste Veranstaltung im November 2023 wurde sofort gut 
angenommen, die darauffolgenden Events waren und sind 
meist Wochen im Voraus ausverkauft.

EIN ERLEBNIS FÜR ALLE SINNE
Für das kommende Midnight-Island-Event verspricht der 
AQUApark Oberhausen ein Erlebnis, das alle Sinne anspricht. 
Von 20 Uhr bis tief in die Nacht um 3 Uhr verwandelt sich das 
Badeparadies in eine magische Insel der Klänge und Lichter. 
Das besondere Highlight: die Öffnung der imposanten 45-Me-
ter-Kuppel des Erlebnis-Reviers und die Einbeziehung des ge-
samten Außenbereichs mit der großzügigen Freibad-Fläche in 
die Partyzone. Unter dem funkelnden Sternenhimmel kön-
nen die Gäste zu elektronischen Beats angesagter DJs tanzen. 
Spektakuläre Lichtinstallationen verschaffen dem gesamten 
AQUApark ein faszinierendes Ambiente und geben der 
Event-Location eine magische Atmosphäre. Exotische Cock-
tails, kühle Drinks und ein vielfältiges Angebot vom Food-
truck sorgen zudem für das leibliche Wohl der Gäste. „Die Be-
sucherinnen und Besucher müssen übrigens nicht unbedingt 
Schwimmkleidung tragen“, erklärt Vatheuer. „Wer möchte, 
kann auch einfach im stylischen Sommeroutfit kommen und 
die außergewöhnliche Atmosphäre im Innen- und Außenbe-
reich genießen. Lediglich Badeschlappen sind notwendig.“ 

JETZT TICKET SICHERN!
Wer das besondere Event miterleben möchte, sollte sich sein 
Ticket schnell sichern. Der Eintritt kostet im Vorverkauf 
15 Euro, die Veranstaltung ist ab 18 Jahren zugänglich. Tickets 
sind ausschließlich online über den AQUApark Oberhausen 
unter shop.aquapark-oberhausen.com erhältlich. Zusätzli-
che Infos zu Midnight Island und weiteren Veranstaltungen 
gibt’s auf www.aquapark-oberhausen.com.

27. Juni 2025 im AQUApark Oberhausen

E s ist wieder so weit: 
Der OLGA  Park 
verwandelt sich in 
ein buntes, vibrie-
rendes Paradies für 

Fans elektronischer Musik.  
Ruhr-in-Love, das beliebte 
Open-Air-Festival, feiert seine 
22. Ausgabe  – mit über 300 DJs 
auf 30 stylischen Floors, die alle 
Facetten elektronischer Musik 
abdecken: von Techno über Goa 
bis zu Hands Up und Hardcore.

Seit dem Umzug in den OLGA  
Park, dem ehemaligen Gelän-
de der Landesgartenschau, ist 
Ruhr-in-Love fest in Oberhau-
sen verwurzelt. Mit seiner be-
sonderen Atmosphäre zieht das 
Festival jährlich Zehntausende 
Besucherinnen und Besucher 
an – insgesamt über 700.000 seit 
der Gründung.

Das Besondere an Ruhr-in-Love: 
Neben etablierten Headlinern 

bietet das Festival eine Bühne 
für Club-Residents sowie New- 
comerinnen und Newcomer, die 
ihren ersten großen Festival-
auftritt feiern. Unter anderem 
werden Neelix, Harris & Ford, 
Gestört aber GeiL, Bennett, Tech-
no-Ikone DJ Rush, das Berliner 
Produzentenduo „Kalte Liebe“ 
oder der Dortmunder Per Pleks 
auftreten.

Ruhr-in-Love ist ein Erlebnis 
für alle Sinne – mit Spielplät-
zen, Wasserläufen, Hängematten 
und dem traditionellen Enten 
rennen im Park. Selbst die be-
nachbarte Seniorenresidenz 
lässt sich das Spektakel nicht 
entgehen: Ihre Bewohnerinnen 
und Bewohner mischen sich 
jährlich unters Publikum – ein 
Symbol für die generations-
übergreifende Kraft der Musik.

Infos und Karten:
www.ruhr-in-love.de

ELEKTRO- 
FESTIVAL IM 
OLGA PARK

Ruhr-in-Love 

MIDNIGHT ISLAND  
UNTER FREIEM HIMMEL

gutes leben advertorial
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PEGASUS 
PREMIO EVO 5F Belt
Kategorie  E-City, E-Trekking
Einsatz  Tour (Straße, Asphalt)
Akku 600 Wh oder 800 Wh
Motor BOSCH Performance Line CX 

Gen5 (Smart System), 25/85 Nm
Schaltung

 
Nabenschaltung | 5 Gang

Rahmen
 

Diamant, Wave

Kategorie E-Trekking
Einsatz Tour (Asphalt, Wald-, Feldwege)
Akku 800 Wh
Motor BOSCH Performance Line CX 

(Smart System), 25/85 Nm 

Rahmen Diamant, Wave

KALKHOFF
ENTICE 7+ ADVANCE

Schaltung Kettenschaltung | 11-Gang 
*UVP des Herstellers. Irrtümer, Liefermöglichkeit, technische Änderungen vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler. Solange der Vorrat reicht.  
   Abb. können abweichen.  Inh. Klaus Schmitz e.K.

AKKU MIT 800 WH

€ 6.399*

AKKU MIT 800 WH

€ 4.299
€ 4.799 *

AKKU MIT 600 WH

€ 3.999
€ 4.499 *

ANZEIGE



Ja, zum Schluss war sie dann doch raus, die Luft im Spiel 
der Regionalliga-Fußballer von Rot-Weiß Oberhausen. 
Nach den Siegen gegen Fortuna Köln und beim SC Wie-
denbrück setzte es gleich drei Niederlagen in Folge. Da-
bei waren die Rot-Weißen bei den verlorenen Spielen 

in Rödinghausen und gegen Bocholt spielerisch keinesfalls 
das schlechtere Team, scheiterten aber immer wieder im 
Angriff an mangelnder Effektivität und Chancenverwer-
tung. Mehrere Leistungsträger standen zudem längere Zeit 
verletzungsbedingt nicht zur Verfügung. Spielerisch unter-
legen war RWO zuvor auch nicht bei der 1:2-Niederlage im 
Halbfinale des Niederrhein-Pokals gegen den Drittligisten 
RW Essen. Am letzten Spieltag gab es dann gegen die Zweit-
vertretung des 1. FC Köln ein 1:1. 

Der vierte Tabellenplatz in der Regionalliga West doku-
mentiert für Cheftrainer Sebastian Gunkel die überwie-
gend guten Leistungen seiner Mannschaft in dieser Saison. 
So nutzte der Fußballlehrer die letzten Partien bereits, um 
neue Abläufe auszuprobieren, nachdem die Meisterschafts-
frage zugunsten des MSV Duisburg entschieden war. Mit 
ihrem eindrucksvollen 2:0-Sieg vor 27.000 Zuschauern in 
Duisburg hatten die Kleeblätter in der Rückserie für Furore 
gesorgt. Gunkel, Anfang Mai: „Wir befinden uns natürlich 
jetzt schon in der Vorbereitung auf die neue Saison.“ Und in 
der will RWO für das angestrebte Ziel, den Aufstieg in Liga  3, 
ganz oben angreifen. Unterm Strich bleibt festzuhalten, 

dass die neuformierte RWO-Mannschaft mit ihrem frischen  
Offensivfußball viel Freude gemacht hat.

Jetzt gilt es für die Vereinsverantwortlichen, einen starken 
Kader für die Regionalliga-Saison 2025/26 zu präsentieren. 
Erste Neuverpflichtungen (bis Redaktionsschluss!) waren der 
22-jährige Innenverteidiger Mustafa Kourouma, der bei RW 
Essen Drittligaerfahrung gesammelt hat, und der 21-jährige 
Torhüter und gebürtige US-Amerikaner Ryan Valentine vom 
Oberligisten ETB Schwarz-Weiß Essen. Leistungsträger wie Ka-
pitän Nico Klaß, Pierre Fassnacht, Tanju Öztürk, Moritz Stop-
pelkamp, Eric Gueye oder Luca Schlax werden weiterhin für 
RWO auf Punktejagd gehen, hinzu stoßen mit Torhüter Jannis 
Knoblauch, Ilias El Amrani und Cankoray Mutlu drei Talente 
aus der U19. Verlassen haben den Verein Denis Donkor (TSG 
Hoffenheim II/3. Liga), Cottrell Ezekwem (SV Rödinghausen), 
Robin Benz, Tarsis Bonga, Diamant Berisha, Michel Niemeyer, 
Leon Kayser, Ozan Hot und Jonah Husseck. Mit Kerem Yalcin 
und Timur Kesim stand der Verein noch in Gesprächen. 

Ab 16. Juni wird an der Lindnerstraße wieder trainiert, am 
25. Juni findet ein Testspiel bei SW Alstaden statt. Ende Juni 
geht es für sechs Tage ins Trainingslager nach Niedersach-
sen mit einem Abschlussspiel bei Eintracht Braunschweig, 
die Saisoneröffnung wird am 19. Juli gefeiert. Erster Spiel-
tag der neuen Regionalliga-Saison ist dann am Wochenende 
26./27. Juli. 

Nach der Sommerpause will RWO in der Regionalliga wieder oben angreifen

AUFSTIEG  
IN LIGA 3  
BLEIBT WEITER DAS ZIEL

 Eine wichtige Säule im Spiel der Kleeblätter:  
 Luca Schlax bleibt bei RWO 

sport
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Hermann Nottenkämper GmbH & Co. KG
Eichenallee 1, 46569 Hünxe
T_02853 95690 0, F_02853 95690 99
info@nottenkaemper.de, www.nottenkaemper.de

Abbau und Aufbereitung von Dichtungston

Lieferung von Baustoffen

Containerdienst

Abbau und Aufbereitung von Dichtungston

Deponiebetrieb

Entsorgung von Böden, Aschen, Schlacken, 
Bauschutt und anderen mineralischen Stoffen

Industrie-Entsorgung

Nottenkämper Umweltdienste GmbH 
Vogesenstrasse 30b, 46119 Oberhausen

T_0208 99427-0, F_02853 95690 99
info@nottenkaemper.de, www.nottenkaemper.de

Containerdienst von 3 bis 40 cbm 

verschiedene Böden Bauschutt 

Baumischabfall

sonstige mineralische Abfälle 

Holz-/Altholzabfälle 

Gartenabfälle 

Hausentrümpelung 

Mischabfälle

N   TTENKÄMPER
GmbH & Co. KG     |     Umweltdienste GmbH
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Spieletipp

Zu zweit hoch hinaus: Sky Team 
von Luc Rémond ist nicht nur 
ein kooperatives Spiel für genau 
zwei Personen. 2024 überzeug-
te es auch die Jury bei der Wahl 

zum Spiel des Jahres. Die Begründung zum 
Gewinn: „Sky Team überzeugt spielerisch, 
atmosphärisch und thematisch auf ganzer 
Linie. Die kurzen Partien sind im Erfolgs-
fall hoch belohnend und kitzeln bei einer 
missglückten Landung, es sofort erneut zu 
versuchen.“

Im Spielverlauf gilt es als Herausforderung, 
einen Jumbo-Jet sicher auf verschiedenen 
Flughäfen weltweit zu landen, wobei Präzi-
sion und perfekte Teamarbeit gefragt sind. 
Die Spieler schlüpfen in die Rolle eines Pi-
loten-Duos und stellen sich 20 vielfältigen 
Flughafenmissionen mit unterschiedli-
chen Schwierigkeitsgraden. Für eine siche-
re Landung gilt es, die Würfel geschickt den 
richtigen Feldern im Cockpit zuzuordnen, 
um das Flugzeug auszubalancieren, die 
Geschwindigkeit zu kontrollieren, die Lan-
deklappen und das Fahrwerk auszufahren 
und den Tower zu kontaktieren.

All diese Aufgaben müssen als Duo be-
wältigt werden. Dabei hat jeder Flughafen 
eigene Landebedingungen – von Montreal 
bis Tokio. Mit seinem originellen Thema 
und dem außergewöhnlichen Spielprinzip 
liefert Sky Team ein spannendes Erlebnis 
für zwei Personen auf Kennerniveau – und 
das in 20 Minuten pro Mission.

Sky Team von Luc Rémond
Für 2 Personen, ab 12 Jahren
Spieldauer: ca. 20 Minuten
Verlag: Kosmos (EAN 4002051684044)

Es ist ein Vorzeigeprojekt für 
junges Wohnen und sozia-
les Engagement: Der CVJM 
Oberhausen hat sein Gebäu-
de an der oberen Marktstra-

ße umfassend saniert und erweitert. 
Für rund sechs Millionen Euro – finan- 
ziert durch Kredite und Fördermittel  – 
wurden 19 moderne, teilweise bar-
rierearme Appartements für junge 
Menschen zwischen 18 und 25 Jahren 
geschaffen. Die Mieten orientieren sich 
am Niveau studentischer Wohnheime, 
um bezahlbaren Wohnraum zu gewähr-
leisten.

Doch das Projekt geht über Wohnraum 
hinaus: Das älteste Jugendzentrum 
der Stadt, kurz „CEVI“, wurde erweitert 
und nahezu barrierefrei gestaltet. Hier 
finden junge Menschen nicht nur Frei-
zeitangebote, sondern auch eine Bera-
tungsstelle für Unterstützungsbedarf. 
Der „Mittagstisch für Kinder“, 2005 vom 
damaligen Oberbürgermeister Klaus 
Wehling initiiert, sorgt für zusätzliche 
soziale Unterstützung.

TREFFPUNKT FÜR DIE GEMEINSCHAFT
Darüber hinaus entstehen moderne Be-
gegnungs- und Tagungsräume, die allen 
Bürgerinnen und Bürgern offenstehen 
und einen Treffpunkt für die Gemein-
schaft darstellen sollen. „Wir wollen ein 
Haus schaffen, das Menschen verbindet 
und neue Möglichkeiten für Austausch 
und Unterstützung bietet“, erklärt  
CVJM-Geschäftsführer Stefan Weltgen. 
„Oberhausen ist unsere Stadt, da möch-
ten wir etwas bewegen.“

Aktuell sind schon über zwei Drittel 
der Appartements für junge Menschen 
bewohnt. Neben jungen Menschen aus 
Oberhausen, dieeine Schule besuchen 
oder ihrer Ausbildung nachgehen, hat 
auch ein Student aus Finnland, der bei 
Fraunhofer UMSICHT arbeitet, hier ein 
neues Zuhause gefunden.

Am 4. Juli wird das neue „Haus für  
Junge Menschen“ mit einem großen 
Straßenfest eröffnet. Interessierte  
können sich bereits jetzt unter  
wohnen@cvjm-oberhausen.de melden.

Es ist ein großes Jugend-Handballevent und seit vie-
len Jahren das größte Nachwuchs-Handballturnier 
in Oberhausen: Am Wochenende 28. und 29. Juni 
richtet der TV Biefang erneut auf fünf Kleinfeldern 
auf dem Kunstrasensportplatz an der Erlenstraße 

den diesjährigen „Sparda-Cup“ aus. Gespielt wird in den  
Altersklassen von der A- bis zur F-Jugend, das Teilnehmerfeld 
ist mit über 100 Mannschaften randvoll. Turnierpreise sind  
Urkunden, Medaillen und Handbälle. Erwartet werden in  
Biefang wieder rund 2.000 Gäste, aktive Jugendspieler und  
Zuschauer. Etwa 30 Mannschaften werden rund um die Sport-
anlage die begehrten und schon ausgebuchten Zeltplätze 
belegen. Bereits am Freitagabend, 27. Juni, gibt es wieder ein 

Beach-Handballturnier für die eigenen Senioren-
mannschaften (Damen und Herren) des Vereins. 

Organisationschef Ingo Regolin weiß, dass er sich an den  
Turniertagen auf mehr als 100 freiwillige Helferinnen und 
Helfer aus dem Vereinsumfeld verlassen kann. Die ersten 
Mannschaften und Gäste reisen bereits am Freitagnachmit-
tag an, der allgemeine Aufbau für das Turnier ist dann abge-
schlossen. Neben der Sparda-Bank Oberhausen gibt es eine 
Reihe weiterer Sponsoren wie den AQUApark Oberhausen, die 
WBO GmbH, die OQ Chemicals GmbH oder den Container-
dienst Hesse, ohne die das Turnier in dieser Dimension nicht 
möglich wäre. 

100 Mannschaften am 28. und 29. Juni an der Erlenstraße

RUNDERNEUERTES 
WOHN- UND  
BEGEGNUNGSZENTRUM

JUGEND-HANDBALL- 
EVENT IN BIEFANG

CVJM
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junge themenjunge themen

SHOPPEN.
SCHLEMMEN.
WOHLFÜHLEN.
Alles, was Sie brauchen,
finden Sie bei uns.
BERO – Ihr Einkaufszentrum
um die Ecke.

BERO Einkaufszentrum
Concordiastr. 32
46049 Oberhausen Freies WLAN · Kostenlose Parkplätze · Gute Laune

Demnächst bei uns:
14.06. & 19.07. Kindersamstag

28.07. – 16.08. Minigolf

09.08. Kindertrödel
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Mai

SAMSTAG

7
Juni

SAMSTAG

14
Juni

SAMSTAG

21
Juni

SAMSTAG

28
Juni

SAMSTAG

5
Juli

SAMSTAG

„Die Schuldenbremse und mögliche 
neue Finanzierungsquellen“
Politischer Frühschoppen mit  
Norbert Walter-Borjans, Zeche 
Alstaden (Solbadstr. 53), 11 Uhr 

Kinderkleider- u. Spielzeugmarkt
Zentrum Altenberg, 11 bis 14 Uhr

Zu Gast beim Hüttendirektor
Rundgang über das Gelände der 
St. Antony-Hütte und Besuch des 
Wohn- und Kontorhauses, 14.30 Uhr 
(Anm. unter Tel. 02234 9921 555) 

Kazimira
Generationenroman, Theater  
Oberhausen (Großes Haus), 18 Uhr

Lost People Stadtbühne 3
Präsentation, Theater Oberhausen 
(Großes Haus), 18 Uhr

Das Ende ist nah – Loriots Erbe. Blick 
hinter die Kulissen eines Humor-
schaffenden
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
19 Uhr 

AufRuhr Chor: „Mein Name ist 
Mensch“
Konzert mit Songs bekannter 
Liedermacher und Bands, Gdanska 
(Altmarkt), 19 Uhr

King Diamond
Konzert, Turbinenhalle 2, 19.15 Uhr

Lügen über meine Mutter
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Railroad Dikers + One21 + Blütezeit
Konzert, Zentrum Altenberg 
(Schlosserei), 19.30 Uhr 

Dem ist kein Kraut gewachsen:  
Riechen – Fühlen – Schmecken
Workshop für Erwachsene und Kin-
der ab 6 Jahren, RVR-Besucherzen-
trum Haus Ripshorst, 11 bis 15 Uhr 
(Anm. unter Tel. 0208 3770940)

Offenes Forum Marienviertel
Theater Oberhausen (Bar), 18 Uhr

Im Bann der Tiefe – eine Zeitreise 
durch unsere Ozeane
Vortrag von Dr. Florian Huber im 
Rahmen der Ausstellung „Planet 
Ozean“, Gasometer Oberhausen, 
19.30 Uhr

Daniel Norgren
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Beatsteaks
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Utopia
Urbanes Tanztheater, Theater  
Oberhausen (Studio), 12 Uhr

Cattle Decapitation
Konzert, Kulttempel, 19 Uhr 

Gitarrissimo-Beatkeller-Geschichten
Gdanska (Altmarkt), 19.30 Uhr

Sean Paul
Konzert, Rudolf Weber-ARENA, 20 Uhr

Sterkrader Fronleichnamskirmes
Innenstadt OB-Sterkrade  
(bis Mo., 23. Juni!)

Lionel Richie
Konzert, Rudolf Weber-ARENA, 20 Uhr

Jüdische Kulturtage: „Ich bin noch 
nie einem Juden begegnet …“ –  
Lebensgeschichten aus Deutschland
Lesung mit Gerhard Haase-Hin-
denberg, Bert-Brecht-Haus (Raum 
330a), 18 Uhr

Pommes
Ein Stück über Pommes, den Pott 
und die Liebe, Ebertbad, 20 Uhr  
(auch Fr., 27.06., Sa., 28.06., 20 Uhr,  
u. So., 29.06., 19 Uhr!)

Inselfieber
Mallorca-Party, Freigelände Rudolf 
Weber-ARENA, ab 13 Uhr

Industriebrache der ehemaligen 
Zeche Sterkrade
Exkursion mit der BUND-Kreis-
gruppe Oberhausen, Treffpunkt 
Zeche Sterkrade, 14 Uhr

Yola
Indie-Radar-Ruhr-Konzert,  
Drucklufthaus, 20 Uhr

Muhabbet Show
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

German Salvatore Brothers Con
Turbinenhalle Oberhausen, 10 bis 
18 Uhr (auch So., 22.06., 10 bis 17 Uhr)

Hempels Krempels Trödelmarkt
Drucklufthaus, ab 14 Uhr

Deutsch-polnisches Kulturfest  
„Wir sind Oberhausen“
Anlässlich 25 Jahre „Gdanska“, Alt-
markt, 15 bis 22 Uhr (Eintritt frei!)

Hussain Al Jassmi & Adam
Arabische Musik, Rudolf Weber 
Arena, 21 Uhr

Großes Handball-Jugendevent des 
TV Biefang
Sportanlage an der Erlenstr.  
(auch So., 29.06.)

Oberhausen rockt!
Sport- und Freizeitanlage Lindner-
str. 2 (neben dem Stadion Nieder-
rhein), ab 13.30 Uhr

ExtraSchicht – die lange Nacht der 
Industriekultur im Ruhrgebiet
Verschiedene Spielorte (in Ober-
hausen: Gasometer, Theater an der 
Niebuhrg, evo/Heizkraftwerk), ab 
18 Uhr

Koller
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Pils Angels
Konzert, support: So What! + The 
Magic Flip, Zentrum Altenberg 
(Schlosserei), 19.30 Uhr

Was Sie schon immer über Bienen 
wissen wollten
Gespräch am Lehrbienenstand von 
Haus Ripshorst mit Imker Matthias 
Kleinöder, 11 bis 14 Uhr

Katta & seine Freunde
Kinderfestival, Freigelände Rudolf 
Weber-ARENA, ab 13 Uhr

St. Antony entdecken
Spaziergang durch den Industriear-
chäologischen Park und das Wohn- 
und Kontorhaus des Hüttendirek-
tors, Antoniestr. 32-34, 14.30 Uhr 
(Anm. unter Tel. 02234 9921555)

MKS Big Band
Konzert der Musik- u. Kunstschule 
Duisburg, Ebertbad, 17 Uhr

Winzerfest 
Friedensplatz Alt-Oberhausen  
(bis So., 1. Juni!)  

Sudden Mosh-Festival mit Chained 
Life, End of all Known, Pit of Doom  
u. Coma Tales
Drucklufthaus, ab 17.30 Uhr

Schlager lügen nicht –  
die 70er-Jahre-Show
Theater an der Niebuhrg (Open  
Air im Gartentheater), 19 Uhr (viele 
weitere Spieltermine bis 15. Juni!)

Bruder Eichmann/ 
Geschwister Eichmann
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

German Walker Con
Turbinenhalle 1, 10 bis 18 Uhr  
(auch So., 1. Juni, 10 bis 18 Uhr!)

40. Treffen der Europäischen  
Nachtwächter- und Türmer-Zunft
Internationaler Zunft-Umzug mit 
Nachtwächtern und Türmern aus 
32 Städten durch den Holtener 
Ortskern, ab 14.30 Uhr

Das dunkelbunte Frühlingskonzert
Drucklufthaus, ab 17 Uhr

„Kunst“
Komödie, Theater Oberhausen (Bar), 
19.30 Uhr

Andreas Kümmert &  
The Electric Circus
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

DAF Bama Music Awards 2025
Rudolf Weber-ARENA, 20 Uhr

Lost People Stadtbühne 3
Präsentation, Theater Oberhausen 
(Großes Haus), 20 Uhr

Fledermausführung  
am Haus Ripshorst
Treffpunkt: Parkplatz vom RVR- 
Besucherzentrum, 21 Uhr (verbind- 
liche Anm. unter Tel. 0208 3770940)

Peter Pan und es gibt ihn doch
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
18 Uhr

Oberhausen ist FrauenOrt NRW!
Veranstaltung zu Ehren von Fasia 
Jansen, Fabrik K 14, 18 Uhr

Carmela de Feo ist La Signora:  
„groß! blond! erfolgreich!“
Ebertbad, 20 Uhr (auch Mi., 04.07.)

Martin Engelien
Gitarrissimo-Konzert, Gdanska 
(Altmarkt), 20.15 Uhr

„Der Osten – eine Westdeutsche 
Erfindung“
Lesung u. Diskussion mit Dirk 
Oschmann, Zeche Alstaden, 18 Uhr

Peter Pan und es gibt ihn doch
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
18 Uhr

Literarisches Duett mit Jeanette 
Pötzsch und Harald Obendiek
Gdanska-Theater, Gutenbergstr. 8, 
19 Uhr

Gerhard Henschel: „Frauenroman“
Literaturpicknick auf dem Gelände 
der ehemaligen Zeche Alstaden, 
19 Uhr 

Summer Cem – Murda – Alizade 
Oberhausen
Boombaza-Festival, Turbinenhalle 2, 
21.30 Uhr

Feierabendmarkt Oberhausen
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

And Now Hanau
Dokumentarisches Schauspiel des 
Theaters Oberhausen im Ratssaal 
Oberhausen, 19.30 Uhr

Pommes
Ein Stück über Pommes, den Pott 
und die Liebe, Ebertbad, 20 Uhr  
(auch Fr., 04.07., Sa., 05.07., 20 Uhr, u. 
So., 06.07., 19 Uhr!)

Matinee des Künstlerfördervereins 
Oberhausen mit Liv Migdal (Violine) 
u. Mario Häring (Klavier)
Ebertbad, 11 Uhr

Freiluftführung durch die Siedlung 
Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim, 
Berliner Str. 10a, 14.30 Uhr (Anm. 
unter Tel. 02234 9921555)

EOFT – European Outdoor Film Tour
Ebertbad, 18 Uhr

Dekker
Indie-Folk-Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Jan Bierther Trio & Bo Heart
Jazz in der Fabrik K 14, 20 Uhr

Mytallica
Metallica Tribute Show, Kulttempel 
(Mülheimer Str. 24), 21 Uhr

And Now Hanau
Dokumentarisches Schauspiel des 
Theaters Oberhausen im Ratssaal 
Oberhausen, 19.30 Uhr

Gayle Tufts: „Please don’t stop the 
music“
Ebertbad, 20 Uhr

Die Grenzgänger: „Zeitlose Utopien“
500 Jahre Lieder vom aufrechten 
Gang, Fabrik K 14, 20 Uhr

Siamese u. special guest The Five 
Hundred
Konzert, Kulttempel (Mülheimer 
Str. 24), 19.30 Uhr

Jüdische Kulturtage: Rundgang zur 
Erinnerung an die ehemalige jüdische 
Gemeinde in Holten
Treffpunkt: Holtener Markt (Brun-
nen), 15 Uhr (Bitte um Anm. unter 
Tel. 0208 6070531-11)

Nito Torres’ Mitsingabend „Sommer“
Ebertbad, 20 Uhr

Martina Hefter:  
„Hey, guten Morgen, wie geht es dir?“
Literarischer Treff im Gdanska- 
Keller, Gutenbergstr. 8, 19 Uhr

Feierabendmarkt Oberhausen
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

8. Viactiv Firmenlauf
AquaPark Oberhausen,  
Start 18.45 Uhr

Gasthaus Weißes Rössel
Moderne Operette, Open Air im Gar-
tentheater an der Niebuhrg, 17 Uhr 
(weitere Termine bis zum 20.07.)

Pommes
Ein Stück über Pommes, den Pott 
und die Liebe, Ebertbad, 20 Uhr 
(auch Fr., 20.06., Sa., 21.06., 20 Uhr, 
und So., 22.06., 19 Uhr!)

Eichhörnchen am Haus Ripshorst
Exkursion mit dem Tierschutzverein 
Oberhausen, Treffpunkt: RVR-Besu-
cherzentrum, 15 Uhr

„Nur leicht gekühlt vom Sommerwind.“
Literatur und Musik mit Angelika 
Werner und Polina Borchert, Zeche 
Alstaden (Solbadstr. 53), 18 Uhr

Ruhr-in-Love
Festival elektronischer Musik,  
OLGA Park, ab 12 Uhr

Ritter Rost macht Urlaub
Open-Air-Musical für Kinder u. 
Familien im Gartentheater der  
Niebuhrg, 14 Uhr (weitere Termine 
bis 17.08.)

Politischer Frühschoppen  
zum Thema „K.I.“
Referent: Max Mundhenke, Forum 
Zeche Alstaden, 11 Uhr (Eintritt frei!)

Spaziergang durch den Gehölzgarten 
Ripshorst für Familien
Treffpunkt Ecke Ripshorster-/ 
Osterfelder Straße, 11 Uhr

Tag der deutschen Imkerei
Bienenhaus am Haus Ripshorst,  
11 bis 15 Uhr

Zu Gast beim Hüttendirektor
Rundgang über das Gelände der 
St. Antony-Hütte und Besuch des 
Wohn- und Kontorhauses, 14.30 Uhr 
(Anm. unter Tel. 02234 9921 555) 

WDR Funkhausorchester Köln
Sinfoniekonzert der Stadt Ober-
hausen, Luise-Albertz-Halle (Saal 
Berlin), 19.30 Uhr

Jaya The Cat
Open-Air-Konzert am  
Drucklufthaus, 18.30 Uhr

Sommer-Salonabend mit dem Hüt-
tendirektor
Amüsante Reise in die Welt um 
1800 mit Hüttendirektor Gottlob 
Jacobi und mit Lesung und Musik, 
Salon der St. Antony-Hütte, 19 bis 
20.30 Uhr (Anm. bis spätestens 
19.06. unter Tel. 02234 9921555!)
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Alle Termine ohne Gewähr!

www.oberhausen-tourismus.de

TICKETSHOPS

TOURIST INFORMATIONEN Oberhausen
am Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz 2

Mo-Fr: 10 - 18 Uhr
Sa: 10 - 13.30 Uhr 

im Westfi eld Centro
an der Coca-Cola-Oase

Mo-Sa: 10 - 20 Uhr
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24 DIENSTAG
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Santhosh Narayanan
Konzert, Rudolf Weber-ARENA, 18 Uhr

Filming Neverland Stadtbühne 2 
Präsentation
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr (auch Do., 12.06.)

Jüdische Kulturtage: „Von Juden 
lernen“
Lesung mit Mirna Funk, Gedenkhal-
le Schloss Oberhausen, 18 Uhr (Bitte 
um Anm. unter Tel. 02086070531-11)

9
Juli

MITTWOCH
Science Slam
Fünf junge Wissenschaftsforscher 
präsentieren in einem Wettstreit 
ihre aktuellen Projekte, Gasometer 
Oberhausen, 19.30 Uhr

And Now Hanau
Dokumentarisches Schauspiel des 
Theaters Oberhausen im Ratssaal 
Oberhausen, 19.30 Uhr
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GASOMETER OBERHAUSEN

Ausstellung „Planet Ozean“  
(bis 30. November 2025)

Di. bis So.		 10 bis 18 Uhr  
(feiertags und in den NRW-Ferien auch  
montags geöffnet!)

LVR-INDUSTRIEMUSEUM

Peter-Behrens-Bau (Essener Str. 80):

Dauerausstellung „Peter Behrens –  
Kunst und Technik“ (5. Etage)

Fr. 			   10 bis 17 Uhr 
Sa. u. So.		  11 bis 18 Uhr 

St. Antony-Hütte und Industrie- 
archäologischer Park:

Dauerausstellung  
„Wiege der Ruhrindustrie“ 

Sonderausstellung „Anne Winterer – Rhein-
land und Ruhrgebiet im Blick“ (bis 22. Juni)

Di. bis Fr.		  11 bis 17 Uhr 
Sa. u. So.		  11 bis 18 Uhr

	 St. Antony-Hütte, Linie 961

LUDWIGGALERIE  
SCHLOSS OBERHAUSEN
„Ach was – Loriot: Künstler, Kritiker und 
Karikaturist“ (verlängert bis 15. Juni)

„Udo Lindenberg: Kometenhaft panisch –  
Likörelle, Udogramme, nackte Akte & viel 
mehr“ (ab 29. Juni)

Kleines Schloss: „Johanna Helene Heß – 
Faszination Farbe“ im Rahmen von „Parallel – 
Der Kunstverein Oberhausen zu Gast in der 
Ludwiggalerie“ (bis 9. Juni)

Di. bis So.		 11 bis 18 Uhr 

Artothek „Bilder leihen wie Bücher“:  
Elsässer Str. 17 (Europahaus) 

Mi.			   16 bis 18 Uhr  
Do.			   13 bis 19 Uhr

www.ludwiggalerie.de

GEDENKHALLE SCHLOSS OBERHAUSEN

Dauerausstellung „Oberhausen im  
Nationalsozialismus 1933 bis 1945“

Sonderausstellung mit Fotografien der  
Oberhausener Fotografin Ruth Gläser

Di. bis So.		 11 bis 18 Uhr	 
Eintritt frei!

www.gedenkhalle-oberhausen.de

BUNKERMUSEUM OBERHAUSEN –  
EHEM. KNAPPENBUNKER, ALTE HEID 13

Dauerausstellung „HeimatFront – vom ‚Blitz-
krieg‘ in Europa zum Luftkrieg an der Ruhr“

Mi. u. So. 		  11 bis 18 Uhr 

www.bunkermuseum-oberhausen.de

VEREIN FÜR AKTUELLE KUNST/RUHR- 
GEBIET E. V. (ZENTRUM ALTENBERG)

Johannes Oberthür (Malerei), Aleks Polonska-
ja (Objekte), Henriëtte van ’t Hoog (Aquarelle), 
Anja Michaela Kretz (Stoff-Schichtarbeiten) – 
bis 22. Juni 2025

Moritz Neuhoff, Klaus Schneider (Malerei), 
Petra Schmidt (Plastiken), Markus F. Schrieder 
(Objekte), 6. Juli bis 10. August 

Zentrum Altenberg, Hansastr. 

Fr. 			   15 bis 17 Uhr 
Sa. 			   14 bis 17 Uhr 
So. 			   11 bis 14 Uhr

Oh! AUF DAUER!
16
Juli

MITTWOCH

17
Juli

DONNERSTAG
Das Schlossensemble:  
„Achtsam morden“
Live-Hörspiel, Open Air im Innen-
hof v. Schloss Oberhausen, 19.30 Uhr 
 (auch Fr., 18.07., u. Sa., 19.07., 19.30 Uhr)

11
Juli

FREITAG

25
Juli

FREITAG

Burgspektakel Oberhausen
Burg Vondern (bis So, 13.07.) 

Static Roots Festival 2025
Zentrum Altenberg (Schlosserei),  
17 Uhr (auch Sa., 12.07., 17 Uhr)

Tobi Dahmen: „Columbusstraße“
Veranstaltung des Literaturhauses 
Oberhausen, Ludwiggalerie Schloss 
Oberhausen, 19 Uhr

Neuland Theater:  
„Sex, Drugs und Nackenrolle“
Musikalische Komödie, Open Air 
im Innenhof v. Schloss Oberhausen, 
19.30 Uhr

Gregor Hägele
Indie-Radar-Ruhr-Konzert, Open 
Air am Drucklufthaus, 19.30 Uhr

GlanzArtig
Fetisch-BDSM-Latex-Event, 
Kulttempel, 21 Uhr

Azalea Music Festival
Fest der türkischen Kultur und  
Musik, Freigelände Rudolf  
Weber-ARENA, ab 12.30 Uhr 

Steinkauz und Schleiereulen
Vorführung am RVR-Besucherzent-
rum Haus Ripshorst, 13 bis 15 Uhr

No Mercy Fight Night
Kämpfe im Thaiboxen, Boxen und 
MMA, Kulttempel, ab 14 Uhr

Willkuer: „Explosiv wie Dynamit!“
Konzert, Resonanzwerk Oberhausen, 
18 Uhr

Neuland Theater:  
„Sex, Drugs und Nackenrolle“
Musikalische Komödie, Open Air 
im Innenhof v. Schloss Oberhausen, 
19.30 Uhr

12
Juli

SAMSTAG

Spaziergang durch den Gehölzgarten 
Ripshorst für Familien
Treffpunkt Ecke Ripshorster-/ 
Osterfelder Straße, 11 Uhr

Freiluftführung durch  
die Siedlung Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim, 
14.30 Uhr (Anm. unter Tel. 02234 
9921555)

Mascha Kaléko: „Die Nachtigall 
in meinem Garten schweigt …“
Musikalisch gelesene Hommage v. 
Judith Jakob u. Joachim Jezewski, 
Veranstaltung des Literaturhauses 
Oberhausen, Open Air im Innenhof v. 
Schloss Oberhausen, 19.30 Uhr

Captain Planet
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Terry Hoax
Konzert, Kulttempel, 21 Uhr

13
Juli

SONNTAG 20
Juli

SONNTAG

Kai Magnus Sting: „Mehr isset nich“
Kabarett, Open Air im Innenhof v. 
Schloss Oberhausen, 19.30 Uhr

Kräuterführung für Kinder
Treffpunkt: RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst, 11 Uhr

Oper Légère – Franziska Dannheim
Zauberflöte nach Wolfgang Amadé 
Mozart, Open Air im Innenhof v. 
Schloss Oberhausen, 19.30 Uhr

15 DIENSTAG
Juli

22 DIENSTAG
Juli

Kindertheater Kreuz & Quer:  
„Gbrr & Grimm“
Open Air im Innenhof v. Schloss 
Oberhausen, 11.30 Uhr

St. Antony entdecken
Spaziergang durch den Industriear-
chäologischen Park und das Wohn- 
und Kontorhaus des Hüttendirektors, 
14.30 Uhr (Anm. unter Tel. 02234 
9921555)

Judas Priest
Konzert, Rudolf Weber-ARENA, 19 Uhr

TEXTE WERDEN NICHT GEGENDERT
Zur besseren Lesbarkeit verzichten wir wei-
testgehend auf geschlechtsspezifische For-
mulierungen. Dies impliziert keinesfalls eine 
Gender-Benachteiligung. Soweit personen-
bezogene Bezeichnungen nur in männlicher 
Form aufgeführt sind, beziehen sie sich auf 
alle Geschlechter gleichermaßen (m/w/d).

TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR GEWINNSPIELE
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Gewinner 
des jeweiligen Preises werden von der Re-
daktion der Oh! benachrichtigt. Die Gewin-
nerermittlung erfolgt per Losverfahren. Der 
Preis ist nicht übertragbar. Das Mindestalter 
für die Teilnahme ist 18 Jahre. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung ist 
nicht möglich. Eine Weitergabe der zum Ge-
winnspiel angegebenen persönlichen Daten 
an Dritte findet nicht statt. Sie dienen ledig-
lich der Durchführung des Gewinnspiels bzw. 
der Gewinnübermittlung. Die Daten werden 
nach der Durchführung des Gewinnspiels 
gelöscht.

10
Juli

DONNERSTAG
Belcanto – ein Abend voller italieni-
scher Oper
Sinfonieorchester Ruhr, Open Air 
im Innenhof v. Schloss Oberhausen, 
19.30 Uhr

veranstaltungskalender

Sterkrader Wohnungsgenossenschaft
Kleine Eichelkampstraße 1
46145 Oberhausen
Kontakt: 0208 69005  50
vermietung@sterkrader.de
www.sterkrader.de
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Limelight Live Entertainment in Zusammenarbeit mit Stage Entertainment präsentieren

28.10. – 09.11.25 | 03.02. – 15.03.26
WWW.METRONOM-THEATER.DE

31.12.25 – 11.01.26

Limelight Live Entertainment und das Metronom Theater Oberhausen präsentieren 
eine Produktion des Festspielhaus Neuschwanstein, Füssen

ANZEIGE



DAS KOMMT  
IM AUGUST

OLGAS ROCK-FESTIVAL:
Umsonst und draußen  
am 8. und 9. August 2025

THEATER OBERHAUSEN:  
Die neue Spielzeit 2025/26  

hat es in sich

BEGLEITUNG FÜR DAS GANZE LEBEN:
Caritasverband Oberhausen feiert  

100-jähriges Jubiläum
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rätseln & gewinnen
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Die nächste Ausgabe von „Oh! – Das Stadtmagazin 
aus Oberhausen“ erscheint am 25. Juli 2025.

Gewinnen Sie einen Einkaufsgutschein von Optik Giepen in Osterfeld  
im Wert von 200 Euro!

Sie hätten gerne ein stylisches Brillengestell, neue Gläser oder eine 
Sonnenbrille für die Sommermonate? Dann machen Sie mit bei un-

serem Gewinnspiel! Senden Sie das Lösungswort des Kreuzworträt-
sels, das Sie auch in dieser Ausgabe der Oh! finden können, mit dem 
Betreff „Oh!-Gewinnspiel“ per E-Mail an info@optik-giepen.de 
oder per Postkarte an Optik Giepen, Gildenstr. 7, 46117 Oberhausen. 
Bitte geben Sie auch Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre Telefon-

nummer an, damit wir Sie im Gewinnfall benachrichtigen können. 
Einsendeschluss ist der 18. Juni 2025. Die Teilnahmebedingungen für 

unser Gewinnspiel finden Sie auf Seite 45 dieser Oh!.

Wir drücken Ihnen die Daumen und wünschen Ihnen viel Glück!

Optik Giepen in Osterfeld

Wer in Osterfeld eine Brille braucht – oder ein-
fach eine gute Beratung rund ums Sehen –, 
kommt an Optik Giepen nicht vorbei. Seit 
47 Jahren steht das inhabergeführte Fachge-
schäft für Qualität, Kontinuität und persönli-

che Betreuung. Dabei ist das Traditionsunternehmen alles ande-
re als von gestern: Modernste Technik, individuelle Beratung und 
ein vielseitiges Leistungsangebot machen hier den Unterschied.

MEHR ALS NUR BRILLEN 
Brillenkauf ist Vertrauenssache und beginnt bei Optik Giepen 
mit einer präzisen Sehanalyse. Mithilfe digitaler Messtechnik 
und moderner Augenprüfung wird das Sehvermögen ganz- 
heitlich erfasst – die Grundlage für individuell abgestimmte 
Brillengläser. 

Lieber Kontaktlinsen? Kein Problem. Auch hier sorgen professio-
nelle Anpassung und regelmäßige Nachkontrollen für optimalen 
Tragekomfort. Ergänzt wird das Angebot durch Sonnenbrillen 
mit und ohne Sehstärke, Speziallösungen für Sport oder Frei-
zeit – und natürlich durch die hauseigene Werkstatt, die schnelle  
Reparaturen und passgenaue Glasbearbeitung möglich macht.

Und wenn eine herkömmliche Brille nicht mehr ausreicht, ist be-
sondere Expertise gefragt. Im Bereich Low Vision berät das Team 
mit viel Einfühlungsvermögen und Zeit. Dank moderner Hilfs-
mittel wie Lupen, Lesestäben, elektronischen Sehhilfen oder 
speziellen Kantenschutzfiltern zur Kontraststeigerung können 
auch bei eingeschränktem Sehvermögen alltagstaugliche Lösun-
gen gefunden werden.

EIN EINGESPIELTES TEAM MIT ERFAHRUNG
Kundinnen und Kunden schätzen neben der Fachkompetenz vor 
allem die vertrauten Gesichter „hinter der Ladentheke“. Viele 
im Team kennen ihre Kundschaft seit Jahrzehnten – und um-
gekehrt. Gerade dieses gewachsene Vertrauensverhältnis macht 
die Atmosphäre so angenehm und persönlich. Theo Giepen hat 
ein Team an seiner Seite, das nicht nur fachliches Know-how, 
sondern auch spürbare Leidenschaft für den Beruf mitbringt.  
Ob Meisterin, Meister, Gesellinnen oder Werkstattprofi – alle 
tragen dazu bei, dass sich die Menschen, die zu Optik Giepen 
kommen, bestens aufgehoben und verstanden fühlen. Konti-
nuierliche Schulungen sorgen zudem dafür, dass das gesamte  
Team stets auf dem neuesten Stand ist und die neuesten  
Entwicklungen in der Optikbranche kennt.

MITMACHEN & GEWINNEN!
Sie möchten sich persönlich von der Qualität überzeugen? Dann 
besuchen Sie Optik Giepen in Osterfeld. Oder machen Sie mit 
beim Kreuzworträtsel-Gewinnspiel, das Sie links finden. Mit et-
was Glück gewinnen Sie einen Gutschein im Wert von 200 Euro!

KLARE SICHT.  
MODERNE  
TECHNIK.
INDIVIDUELLE  
BERATUNG.
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Optik Giepen Osterfeld
Gildenstraße 7, 46117 Oberhausen

Mo., Di., Do., Fr., 9–13 Uhr, 15–18.30 Uhr,  
Mi. u. Sa., 9–13 Uhr

Tel. 0208 895419
info@optik-giepen.de, www.optik-giepen.de
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